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Diese Betriebsanleitung wurde von der HTG Europe GmbH erstellt. Sie wurde nach bestem Wissen 

erarbeitet und etwaige Änderungen an der ursprünglichen Fassung werden hier aufgeführt. 

Sollten Sie Fehler oder Unklarheiten feststellen, bitten wir Sie, uns dies mitzuteilen.  Des Weiteren sind 

wir für Hinweise und Anregungen dankbar. 

Bitte wenden Sie sich an: 

HTG Europe GmbH   

Im Fisserhook 7   

D-46395 Bocholt 

Tel.: +49 (0) 2871 / 24 75 80 

E-Mail: info@htgeurope.com 

Diese Betriebsanleitung ist in der Nähe der Maschine griffbereit aufzubewahren.  

Bei Veräußerung ist sie mitzuliefern.  
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2 Hinweise zum Lesen 

2.1 Verwender der Betriebsanleitung 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

→ Für weitere Informationen wenden Sie sich bitte an Ihren Händler vor Ort. 

2.2 Abkürzungen, Synonyme, Zeichen 
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Sicherheit  x  x  x  x  

Produktbeschreibung   x  x   

Transport   x    

Montage   x    

Inbetriebnahme   x    

Betrieb und Bedienung  x  x  x  x  

Fehlerbehebung   x  x   

Instandhaltung  x  x    

Außerbetriebnahme   x    

Abkürzung/  Bedeutung  
Synonym    

PSA  Persönliche Schutzausrüstung  

Maschine  Bodenschleifmaschine HIGH TECH GRINDING 820 RC Ultra  

Zeichen  Bedeutung  

→ Anweisung zum Handeln oder zum Lesen eines Abschnittes in diesem  

 Dokument   

 Aufzählung, Hauptpunkte  

 Aufzählung, Unterpunkte  

  Aufforderung zum Lesen weiterer Dokumente  

Kursiv  Bezeichnung eines Dokumentes, einer Taste, eines Tasters, eines  

 Schalters   

 Dieser Text nennt zusätzliche Informationen, die zum Verständnis  

erforderlich sind.    
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2.3 Sicherheitsbezogene Informationen  

2.3.1 Übersicht  
Die sicherheitsbezogenen Informationen erklären Ihnen die Gefahren an der Maschine und wie Sie 
diese Gefahren vermeiden können. 

Sie finden diese Informationen hauptsächlich:   

• Als Sicherheitshinweise und Piktogramme im Kapitel 3 Sicherheit 

• Als Warnhinweise vor unmittelbar drohenden Gefahren 

• Als Piktogramme und Warnhinweistext im Kapitel 3 Kennzeichen auf der Maschine und der 

Verpackung 

2.3.2 Kapitel Sicherheit  

In diesem Kapitel finden Sie allgemeine sicherheitsbezogene Informationen zur Vermeidung von 
Gefahren rund um die Maschine. Die Informationen sollen Ihr Bewusstsein für sicheres Verhalten 
fördern. Ziel ist, eine Grundlage für Schulungen und Unterweisungen zu bieten. 

Die Einhaltung der Sicherheitshinweise schützt Personal, Lebewesen und Umwelt vor Schäden. 

Das Kapitel verwendet folgende Sicherheitskennzeichen:  

2.3.3 Warnhinweise  
Bedeutung  

Diese Betriebsanleitung enthält in mehreren Kapiteln Warnhinweise. Ein Warnhinweis warnt Sie vor 
einer unmittelbar drohenden Gefahr. Er ist in Verbindung mit der Situation zu verstehen, in der der 
Warnhinweis gegeben wird. Ziel ist, Unfälle und Schäden während einer ablaufenden Handlung zu 
vermeiden. 

Signalwörter 

Sicherheits-  Bedeutung  
kennzeichen   

 Warnung vor gefährlicher elektrischer Spannung  

 

Signalwort  Risikograd der  Bedeutung  

 Gefährdung    

 GEFAHR  hoch  Tod oder schwere Körperverletzung wer-  

 den eintreten, wenn die Gefährdung nicht  
 vermieden wird.   

 WARNUNG  mittel  Tod oder schwere Körperverletzung können 

 eintreten, wenn die Gefährdung nicht  
 vermieden wird.   
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Darstellung  

In der Betriebsanleitung werden Warnhinweise wie folgt dargestellt: 

Variante 1: 

➢ GEFAHR Dieser Warnhinweistext nennt die Quelle der Gefährdung und den Bereich der 

Wirksamkeit. Dieser Warnhinweistext nennt die Folgen.   

→ Diese Anweisung nennt die Abhilfe zum Vermeiden.   

Der Warnhinweis: 

• steht im laufenden Text oder am Beginn einer Schritt-für-Schritt-Anleitung. 

• gilt für die nachfolgende Textpassage oder die gesamte Schritt-für-Schritt-Anleitung 

Variante 2: 

1. Schritt 1 

GEFAHR Dieser Warnhinweistext nennt die Quelle der Gefährdung und den Bereich der 

Wirksamkeit. Dieser Warnhinweistext nennt die Folgen.   

2. Schritt 2, Diese Anweisung nennt die Abhilfe zum Vermeiden 

3. Schritt 3 

Der Warnhinweis: 

• steht vor einer Handlung mit unmittelbar drohender Gefahr. 

• gilt für diese Handlung. 

2.4 Fremddokumente 
Zusätzlich zu dieser Betriebsanleitung sind Fremddokumentationen der Zulieferfirmen zu beachten.  

Die Fremddokumente enthalten sicherheitsbezogene Informationen. Sie werden in der vorliegenden 

Original-Betriebsanleitung nicht wiederholt. 

Haben sich aus den Fremddokumenten Gefährdungen für die Maschine als Ganzes ergeben, wurden 

diese in der Risikobeurteilung berücksichtigt. 

 VORSICHT  niedrig  Geringfügige oder mäßige Verletzung können 

 eintreten, wenn die Gefährdung nicht   
 vermieden wird.   

ACHTUNG  -  Schäden mit erheblichen finanziellen  

 Auswirkungen am Produkt oder an anderem   
 Eigentum sind möglich.   
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3 Sicherheit 

3.1 Bestimmungsgemäße Verwendung 
Die Maschine wurde von der Firma HTG Europe GmbH in Verkehr gebracht. Die Maschine ist für den 
Einsatz in Handwerksbetrieben u. ä. Firmen vorgesehen. 

Die Maschine ist ausschließlich zum: 

• Trocken- oder Nassschleifen, 

• Polieren und 

• Bearbeiten 

von mineralischen Bodenoberflächen vorgesehen. Mineralische Bodenoberflächen sind Beton, 
Estriche, Naturstein, Terrazzo und vergleichbare Materialien. 

Die Maschine wird zur: 

• Oberflächenvorbereitung, 

• Glättung oder 

• Politur 

in industriellen, gewerblichen und bauhandwerklichen Anwendungen eingesetzt. 

Die Maschine darf nur betrieben werden: 

• Mit geeigneten Werkzeugen und originalen HTG-Zubehörteilen, 

• In technisch einwandfreiem Zustand. 

Die Maschine wird eingesetzt: 

• in Innenbereichen von Gebäuden 

• in trockenen Außenbereichen - Bei Verwendung in Außenbereichen muss sichergestellt sein, 

dass die Maschine vor Feuchtigkeit, Nässe und direkter Witterung geschützt ist. 

Die Maschine ist nach dem Stand der Technik und den anerkannten sicherheitstechnischen Regeln 
gebaut. 

Dennoch können bei unsachgemäßer oder nicht bestimmungsgemäßer Verwendung der Maschine 
Gefahren für Leib und Leben des Benutzers oder Dritter bzw. Schäden an den Maschinen und anderen 
Sachwerten entstehen. 

Zur bestimmungsgemäßen Verwendung gehört das Beachten dieser Betriebsanleitung sowie der 
Betriebsanleitungen der Zulieferer und die Einhaltung der Inspektions- und Wartungsbedingungen der 
Zulieferer. 

Bei Nichtbeachtung und für hieraus resultierende Schäden haftet der Hersteller nicht. Das Risiko trägt 
der Betreiber. 

Treten während des Betriebs Störungen auf: 

➢ Die Maschine sofort abschalten. 
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➢ Fachpersonal oder den Händler informieren. 

Vernünftigerweise vorhersehbare Fehlanwendung 

Die in diesem Abschnitt aufgelisteten Sachverhalte sind verboten. 

Als vorhersehbare Fehlanwendung gilt jede andere Verwendung als die in dieser Betriebsanleitung 

beschriebene. Dazu zählen: 

• Die Bereitstellung und Nutzung im Endverbraucherbereich. 

• Die Lagerung und das Abstellen der Maschine unter Bedingungen, die den Zugriff und die 

Verwendung der Maschine durch nicht berechtigte Personen und Personen unter 18 Jahren 

ermöglicht. 

• Die Verwendung: 

o bei Regen, Blitzschlag, dichtem Nebel, starkem Wind oder anderen ungünstigen 

Bedingungen. 

o Wenn elektronische Komponenten nass geworden sind. 

o in der Nähe von explosiven oder entflammbaren Materialien oder Dampf, Staub, 

Lösungsmitteln, Verdünnern oder anderen brennbaren Gegenständen. 

• Dauerbetrieb von mehr als 5 h am Stück. 

Die tatsächliche Betriebsdauer hängt von den Einsatzbedingungen ab und kann kürzer sein. Bei: 

o Anzeichen von Überlastung, 

o Fehlermeldungen 

➢ Sofort ausschalten und abkühlen lassen. 

• der Betrieb ohne Verkleidungen, 

• die mechanische oder elektrische Überbrückung der Maschine oder von Maschinenteilen, 

• die Verwendung anderer Teile als der Originalteile oder Teilen außerhalb der Spezifikation des 
ersetzten Teils, 

• Umbauten, Veränderungen und Manipulationen, 

• die Nutzung für die Bearbeitung anderer Stoffe als vorgesehen. Dazu gehören: 

o PVC, 

o Linoleum, 

o Vinyl, 

o Gummi, 

o Teppichböden, 

o Kautschuk, 

o Kork, 

o Fliesen, 
o Metallböden, 
o Lose, beschädigte oder hohl liegende Böden. 

• die Nichtbeachtung der Anweisungen und vorgeschriebenen Betriebs-, Wartungs- und 
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Instandhaltungsbedingungen, 

• die Nichteinhaltung der Bestimmungen und Vorschriften im Verwenderland und der 

gesetzlichen Bestimmungen und Unfallverhütungsvorschriften im Umgang mit der 

Maschine, 

• das Betreiben der Maschine außerhalb der technischen Daten. 

3.2 Rechtliche Regelungen 

3.2.1 Umbauten 
Durch Umbauten können neue Gefährdungen an der Maschine entstehen. Schwere Personenschäden 
sind möglich. 

➢ Keine Veränderung an der Maschine durchführen. 

➢ Von Dritten manipulierte Maschinen nicht in Betrieb nehmen. 

Bei Wartungsarbeiten dürfen nur Originalersatzteile verwendet werden oder Ersatzteile, die der 
Spezifikation des Originalersatzteils entsprechen. Die Verwendung anderer Teile kann einen Verlust 
der Haftung des Herstellers zur Folge haben. Die Haftung geht dann auf den Umrüster bzw. Betreiber 
über. 

3.2.2 Geltende Richtlinien 

 Siehe EG-Konformitätserklärung. 

3.2.3 Verkauf in den außereuropäischen Wirtschaftsraum 
Bei Veräußerung der Maschine in den außereuropäischen Wirtschaftsraum wird keine Haftung vom 
Hersteller übernommen. Die Maschine ist ausschließlich für den europäischen Wirtschaftsraum 
konzipiert, gebaut und dokumentiert. 

Bei Weiterverkauf der Maschine in den außereuropäischen Raum erfüllt der Verkäufer die 
Verpflichtung aller gesetzlichen Auflagen des jeweiligen Wirtschaftraumes/Landes. 

3.3 Sicherheitshinweise 
Die Sicherheitshinweise sind nach ihrem Wirkungsbereich sortiert. 

3.3.1 Nach der Quelle der Gefährdung 
Gelten in allen Lebensphasen für die gesamte Maschine 

Energie 

 Elektrische Energie 

An der Maschine liegt eine Versorgungsspannung von 380 V an. Das Berühren von leitenden Teilen 
führt zu einem tödlichen Stromschlag. 

➢ Reparaturen nur von Fachleuten durchführen lassen. 
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➢ Vor Arbeiten an der Maschine den Netzstecker ziehen und gegen Wiedereinstecken sichern. 

➢ Anschlusskabel und Netzstecker vor dem Anschließen auf Beschädigungen prüfen. 

➢ Beschädigte Leitung sofort ersetzen. 

➢ Schaltkasten nach Ende der Arbeiten abschließen und Schlüssel abziehen. 

 

Substanzen, Materialien 

Staub 

Während des Schleifens entsteht lungengängiger Staub. Atemwegserkrankungen sind möglich. 

➢ Atemschutz tragen: 

• Atemschutzmaske mit FFP2-Filter. 

• bei quarz- oder zementhaltigem Staub FFP3. 

➢ Gesundheitszustand des Bedieners regelmäßig prüfen. 

Lärm 

Gesamte Maschine 

Die Maschine arbeitet im Schleifbetrieb mit einem schädigenden Lärmpegel. Schwere Gehörschäden 
sind möglich. 

➢ Gehörschutz ist zu tragen. 

Feuer, Brand, Explosion 

Überhitzung 

Der Schaltkasten ist mit einem Lüftungsgitter ausgestattet. Die Lüftung ist so ausgelegt, dass ein 

Überhitzen im Inneren des Schaltkastens nicht möglich ist. Werden Lüftungsgitter verschlossen oder 

sind verschmutzt, entsteht im Schaltkasten ein Hitzestau. Ummantelungen von Kabeln können 

schmelzen. Brände können entstehen. 

Rauchvergiftungen und Verbrennungen sind möglich. 

➢ Lüftungsgitter offen und sauber halten. 

➢ Defekte Lüftungseinrichtungen sofort ersetzen. 

 

Alterung, Verschleiß 

Unbemerkter Verschleiß 

Die Maschine unterliegt der Alterung. Die Bauteile wurden entsprechend den zu erwartenden 
Belastungen ausgelegt. Trotzdem altern und verschleißen sie. Bauteile können früher als erwartet 
defekt sein. Werden Alterung, Verschleiß und defekte Teile nicht bemerkt, können schwere 
Verletzungen entstehen. 

➢ Wartungsplan einhalten. 

➢ Regelmäßige Sichtkontrollen durchführen. 
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Beschriftung der Bedien- und Anzeigeelemente 

Die Bedien- und Anzeigeelemente sind beschriftet. Damit wird eine Fehlbedienung verhindert. Auf der 
Maschine sind Warnhinweise und Piktogramme angebracht. Fehlende Beschriftung und Piktogramme 
können zu Personen- und Maschinenschäden führen. 

➢ Bedien- und Stellteile sowie Beschriftungen und Piktogramme sauber halten. 

➢ Beschädigte Beschriftungen und Piktogramme ersetzen. 

Statik 

Hanglagen 

Der sichere Stand und die sichere Fortbewegung kann bei Hangneigung eingeschränkt sein. In starken 
Hanglagen ist die Sicherheit nicht mehr gewährleistet. Die Maschine kann kippen oder rutschen. 

Siehe auch Kapitel Böden mit Hangneigung 

3.3.2 Nach der Lebensphase 
Gelten in speziellen Lebensphasen für die gesamte Maschine 

Transport 

Heben und sichern der Maschine 

Der Griff, der Rahmen und andere Maschinenteile sind auf die Kräfte während des Arbeitsprozesses 
ausgelegt. Kräfte, die beim Heben der Maschine entstehen, halten sie nicht stand. Maschine: 

➢ Nicht am Griff, Rahmen oder anderen Maschinenteilen heben. 

➢ An den Anschlagspunkten heben. 

➢ Mit einem Kran oder einem Gabelstapler auf eine Palette oder ein Kufengestell setzen und 

gegen Herabfallen sichern. 

Die Werkzeughalterungen und andere Maschinenteile sind gegen mechanische Beschädigungen sehr 
empfindlich. Werkzeughalter können vollständig zerstört werden. 

➢ Mit dem Gabelstapler nicht unter die Werkzeughalterungen fahren. 

PSA 

Zum Transport muss die Maschine an Hebezeuge angehangen werden. Bei diesen Vorgängen können 
Hände gequetscht oder abgeschürft werden. Schwebende Lasten können pendeln. Durch 
Unachtsamkeit ist das Anstoßen des Kopfes möglich. Lasten können herabfallen oder ungenau 
abgesetzt werden. Schwere Verletzungen der Füße und Zehen sind möglich. 

➢ Schutzhelm tragen. 

➢ Arbeitsschutzhandschuhe tragen. 

➢ Arbeitsschutzschuhe tragen. 

➢ Nie unter schwebenden Lasten stehen. 

Hebezeuge und Transportfahrzeuge 



Stand: 28.11.2025 

Original-Betriebsanleitung 
HIGH TECH Grinder HTG-820RC Ultra 

 

 
HIGH TECH GRINDING 820 RC Ultra 

16 / 114 Revision 1 

Die Maschine wiegt leer 645 kg. Zu gering dimensionierte Hebezeuge oder die Verwendung 
ungeeigneter Anschlagpunkte können zum Kippen der Lasten oder zum Reißen der Hebezeuge führen. 

➢ Mit ausreichend dimensionierten Hebezeugen arbeiten. 

➢ Hebezeuge an den Anschlagpunkten fixieren und heben. 

Transportarbeiten dürfen nur von qualifizierten Personen unter Beachtung der Sicherheitshinweise 
durchgeführt werden 

➢ Vorschriften für die Transportsicherung einhalten. 

➢ Während des Transportes auf offenem Fabrikgelände eine Begleitperson zur Sicherung 

bereitstellen. 

Lastaufnahme und Anschlagmittel müssen den Bestimmungen der Unfallverhütungsvorschriften 
entsprechen. 

➢ Nur geprüfte und zugelassene Hebezeuge verwenden: 

o Schäkel nach DIN 82101 

o Anschlagketten nach DIN EN 818-2 Güteklasse 8 

o Anschlagseile nach DIN EN 13414-1 

o Textile Hebezeuge (Rundschlingen) nach DIN EN 1492 

Transportfahrzeuge beladen 

Zu gering dimensionierte Transportfahrzeuge können durch die Last überladen werden. Die 
Maschinenteile können über die Außenmaße des Transportfahrzeuges hinausragen. Die Funktions- 
und Fahrtüchtigkeit kann beeinträchtigt sein. Die Beeinträchtigungen müssen nicht sofort sichtbar sein 
und können erst während des Transportes auftreten. Durch Fahrbewegungen können die Lasten 
verrutschen. 

➢ Transport entsprechend dem Gewicht und den Maßen ausreichend dimensionieren. 

➢ Lasten auf dem Transportfahrzeug mit geeigneten Mitteln verzurren. 

➢ Maschine vor Feuchtigkeit schützen. 

Montage, Demontage 

Werkzeuge und Bauteile lagern 

Werkzeuge können außerhalb von Werkzeugaufbewahrungen gelagert werden. Bauteile stehen zum 
Einbau bereit. Personen können stolpern und stürzen. 

➢ Ausreichend Montagefläche und Lagerflächen vorsehen. 

➢ Werkzeuge und Bauteile nicht in Verkehrswegen oder an unübersichtlichen Stellen lagern. 

➢ Werkzeuge nach Arbeitsende aufräumen. 

Inbetriebnahme 

Vor der ersten Inbetriebnahme 

➢ Maschine immer mit der dazugehörigen Bedienungsanleitung nutzen. 
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➢ Die Betriebsanleitung einschließlich der sicherheitsbezogenen Informationen vor der ersten 

Inbetriebnahme aufmerksam lesen. 

Durch Ihr Wissen können Sie gefährliche Situationen erkennen und sich und andere schützen. 

➢ Die Maschine nur in Betrieb nehmen, wenn der Inhalt der Bedienungsanleitung gelesen und 

verstanden wurde. 

➢ Fachpersonal schulen. 

➢ Qualifizierten Fachleuten einsetzen. 

➢ Nur mit einer nicht manipulierten und mit unbeschädigter Maschine arbeiten. 

➢ Bei der Verwendung der Maschine die örtlichen Gesetze und Vorschriften beachten. 

➢ Sicherstellen, dass der Betreiber für die Sicherheit gesorgt hat und Gefahren während des 

Betriebs vermieden, werden können. 

Betrieb, Bedienung 

Personen im Gefahrenbereich 

 

Abb.1 Gefahrenbereiche 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Maschine mit Werkzeugen 2 Gefahrenbereich für Dritte 

3 Grenze zwischen den 
Gefahrenbereichen 

4 Gefahrenbereich für den Bediener 

5 Handgriff - - 

 

Vor dem Einschalten der Maschine Dritte aus den Gefahrenbereichen verweisen. 

 

1  

 

 

2  

 

3  

 

 

4  

 

 

5 

 

 

Abb. 1  
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Bediener: 

➢ Sich im Gefahrenbereich für den Bediener achtsam bewegen. 

➢ Bei Einsatz der Fernsteuerung Maschinen und gefährliche Objekte im Sichtfeld behalten. 

Durch den Betrieb der Maschine können für umstehende Personen Gefahren entstehen, z. B. durch 
Lärm, Staub und die geführten Bewegungen der Maschine. 

➢ Personen aus dem Gefahrenbereich im Umkreis von mindestens 2 m verweisen. 

➢ Prinzip "eine Maschine, eine Person" einhalten. 

Anwesenheit des Bedieners 

Durch die Rotationsbewegungen der Werkzeuge kann die Maschine ohne Kontrolle ungewollte 

Bewegungen ausführen. 

➢ Während des Betriebes die Maschine am Griff festhalten. 

 
Überschleifen des Anschlusskabels 

Das Anschlusskabel verläuft über den Boden. Beim Überfahren kann das Anschlusskabel beschädigt 
werden. Ein elektrischer Schlag ist möglich. 

➢ Anschlusskabel in der Vorwärtsbewegung hinter der Maschine und seitlich des Bedieners 

führen. 

➢ Anschlusskabel in der Rückwärtsbewegung von Hand führen. Anschlusskabel außerhalb 

des Arbeitsbereiches der Maschine ablegen. 

Bei Überschleifen des Anschlusskabels: 

➢ die Maschine sofort ausschalten. 

➢ Anschlusskabel auf Beschädigung prüfen und bei 

Beschädigung sofort tauschen 

 

Instandhaltung 

Bauteile tauschen 

Die Bauteile der Maschine sind in ihren Parametern und in ihrer Bauweise aufeinander abgestimmt. 

Der Austausch gegen ungeeignete Bauteile kann Fehlfunktionen und Gefahren für Personen an der 

Maschine mit sich bringen. 

➢ Nur Original-Ersatzteile verwenden oder Ersatzteile, die der Spezifikation des 

Originalersatzteils entsprechen. 

Lagerung 

Zugriff Unbefugter 
Die Maschine ist für Nutzer mit Fachkenntnissen und nach Unterweisungen gedacht. Siehe Kapitel 
Nutzergruppen 
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➢ Die Maschine so lagern, dass nicht zugelassene Nutzergruppen keinen Zugriff haben, z. B. 

abgeschlossen in einem Raum. 

Entsorgung 

Umweltschäden vermeiden 

Die Maschine enthält Bauteile oder Substanzen, die bei unsachgemäßer Beseitigung die Umwelt 

gefährden. 

➢ Zur Vermeidung von Umweltschäden gehen Sie wie folgt vor. Materialien und Bauteile: 

• sortieren, 

•   Teile nicht in die Mülltonne werfen, 

• entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen entsorgen, 

• von einem spezialisierten Unternehmen abholen und verwerten lassen. 

Sicherheitsdatenblätter berücksichtigen. 

3.3.3 Nach dem Ort der Gefährdung 
Gelten für spezielle Maschinenteile in allen Lebensphasen 

Sicherheitseinrichtungen 

Regelmäßige Prüfung 

Die Schutzeinrichtungen sind so konzipiert, dass bei bestimmungsgemäßer Verwendung die Gefahr 
einer Verletzung auf ein Restrisiko gemindert wurde. Sind Schutzeinrichtungen nicht funktionsfähig, 
können schwere Verletzungen entstehen. 
➢ Schutzeinrichtungen nicht manipulieren und umbauen. 
➢ Maschine immer mit funktionstüchtigen Schutzeinrichtungen betreiben. 
➢ Schutzeinrichtungen nur bei ausgeschaltetem und gegen Wiedereinschalten gesichertem 

Hauptschalter entfernen. 
➢ Nach Reparaturarbeiten die Schutzeinrichtungen wieder montieren und die Funktion prüfen. 

 

Frequenzumrichter 

Geschwindigkeit 
Durch die Geschwindigkeit wird das Schleifergebnis verändert. Durch unterschiedliche Werkzeuge 
können unterschiedliche Geschwindigkeiten sinnvoll sein und manuell eingestellt werden. Die 
Einstellungen der Parameter am Frequenzumrichter sind nur mit einem Passwort zugänglich. 
➢ Parameter am Frequenzumrichter nur von Personen ändern lassen, die einen Passwortzugang 

besitzen. 
➢ Passwort nicht an unbefugte Personen weitergeben. 
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Gesamte Maschine 

 
PSA 
Verletzungsgefahr durch lose Bekleidung, Bänder, Schmuck und offene Haare. 
➢ Enganliegende Arbeitskleidung tragen. 
➢ Lange Haare zusammenbinden und unter eine Kopfbedeckung stecken. 
➢ Schmuck ablegen. 

Vibrationen und Geräusche 

Die Maschine ist entsprechend dem Stand der Technik hinsichtlich der Stärke von Vibrationen und 

dem Lärmpegel so weit wie möglich reduziert. Bei unnormalen: 

• starken Vibrationen, 

• lauten Geräuschen 

➢ die Maschine sofort außer Betrieb nehmen und gegen Wiederverwendung sichern. 

➢ Den autorisierten Händler informieren. 

Die Maschine darf nur von Wartungspersonal geprüft und instandgesetzt werden, das 

vom Händler zugelassen wurde. 

3.4 Betreiber 

Der Betreiber: 

...nimmt arbeitsrechtliche Pflichten in Bezug auf den Betrieb der Maschine war. 

• betreibt die Maschine in allen Lebensphasen sicher und ohne Manipulationen, 

• sorgt dafür, dass das Personal die Betriebsanleitung liest und versteht, 

• unterweist das Personal vor der ersten Arbeitsaufnahme, 

• stellt die Betriebsanleitung in Papierform an der Maschine bereit, 

• erhält die Betriebsanleitung und Fremddokumente im leserlichen Zustand. 

• Stellt Feuerlöscher, Erste-Hilfe-Kästen zur Verfügung 

...nimmt personalorganisatorische Aufgaben war. 

• ordnet Personen einer Benutzergruppe zu, 

• legt die Zugangsberechtigungen zu der Maschine, zum Bedienfeld, der Steuerung und 

dem Programm fest, 

• unterweist die Benutzergruppen. 

...unterweist die Benutzer im Verhalten bei Unfällen und Betriebsstörungen. Zum Inhalt der 
Unterweisung gehören z. B.: 

• die Standorte für Erste-Hilfe-Stationen, 

• die Lage und der Verlauf der Fluchtwege, 

• das Verhalten bei Notfällen und das regelmäßige Üben des Verhaltens. 
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➢ Nach den Erste-Hilfe-Maßnahmen sofort eine professionelle medizinische Behandlung 

aufsuchen. 

3.5 Personal 

3.5.1 Beschreibung der Benutzergruppen 

Fachpersonal 

...sind Spezialisten, die infolge ihrer Berufsausbildung, Berufserfahrung sowie zeitnah 
ausgeübten, entsprechenden beruflichen Tätigkeit oder persönlichen Eigenschaften die 
Facharbeiten an der Maschine ausführen können. Sie werden durch den Betreiber beauftragt 
und unterwiesen. 

• besitzt eine erfolgreich abgeschlossene und anerkannte Fachausbildung, besitzt 
Kenntnisse und Erfahrung im Umgang mit Maschinen, 

• kann die Arbeitsaufgabe beurteilen und selbstständig durchführen, 

• besitzt Kenntnis in der Anwendung der anzuwendenden Normen oder die Fähigkeit 
sich diese Kenntnis zu verschaffen, 

• besitzt Kenntnis der in seinem Fachgebiet auftretenden Gefährdungen sowie 
Kenntnis über deren Vermeidung und Beseitigung. 

...wird vor der Inbetriebnahme vom jeweiligen Händler unterwiesen. Für den Betrieb der 
Maschine ist folgendes Fachpersonal erforderlich: 

• für Arbeiten an der elektrischen Ausrüstung für Einricht- und Erprobungsarbeiten 

• für Wartung und Instandsetzung für Störungsbeseitigung 

• für Transport-, Montage- und Demontagearbeiten 

Bediener 

...sind Personen, die im Schleifbetrieb mit der Maschine arbeiten. 

• können lesen, 

• verstehen die an der Maschine angebrachten Symbole und Hinweise, können nach 
Unterweisung und Anlernen die Tätigkeiten selbstständig und entsprechend den 
Vorgaben ausführen, 

• erkennen nach Unterweisung die Gefahren und können entsprechend den Vorgaben 
reagieren. 

Hilfspersonal 

...sind Personen, die Arbeiten im Bereich der Maschine ausführen, die nicht zur Bedienung 
gehören. Dazu gehört z. B die Reinigung. Das Hilfspersonal darf die Maschine nicht bedienen. 

• kann Unterweisungen verstehen, 

• kann Anweisungen während seiner Tätigkeit umsetzen, 

• erkennt nach Unterweisung die Gefahren und kann entsprechend den Vorgaben 
reagieren. 

Auszubildende 
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...sind Personen, die sich in einer Fachausbildung befinden. Sie dürfen die Maschine unter 
Aufsicht von Fachpersonal bedienen oder Arbeitsaufgaben aus ihrem Fachgebiet 
übernehmen. 

• können Unterweisungen verstehen, 

• können Anweisungen während seiner Tätigkeit umsetzen, 

• erkennen nach Unterweisung die Gefahren und können entsprechend den Vorgaben 
reagieren. 

Fremdfirmenpersonal 

...sind externe Mitarbeiter, die unter den folgenden Umständen die Befähigungen der 
vorangegangenen Mitarbeitergruppen haben: 

• Vor Arbeiten sind Unterweisungen und Sicherheitsbelehrungen durch befähigte 
Personen durchzuführen und schriftlich zu dokumentieren. 

• Die Arbeiten von Fremdfirmenpersonal sind mit den internen Mitarbeitern zur 
Vermeidung gegenseitiger Gefährdungen zu koordinieren. 

• Vor Arbeitsbeginn ist eine direkte Kontaktperson in Form eines internen Mitarbeiters 
festzulegen, die über die Arbeitsabläufe sowie die Arbeitsorte informiert ist. 

3.5.2 Zutrittsbeschränkung 
Benutzergruppen 

Die Benutzergruppen dürfen nur entsprechend ihrer Qualifikation Zugang zu der Maschine erhalten. 

Alter 

Die Benutzer der Maschine müssen volljährig sein. Auszubildende unter 18 Jahren dürfen nur in 
Anwesenheit eines Ausbilders zu Ausbildungszwecken die Maschine bedienen. 

Gesundheit 

Die Maschine darf nicht von Personen bedient werden, die unter dem Einfluss von 
reaktionsmindernden Mitteln stehen, müde sind oder aus gesundheitlichen Gründen nicht zum 
Bedienen in der Lage sind. 

Die Benutzer müssen in der Lage sein, die optischen Gefahrensignale zu erkennen. 

➢ Nicht berechtigte Personen von der Maschine verweisen. 
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3.5.3 Persönliche Schutzausrüstung - PSA 
Zur persönlichen Schutzausrüstung der Benutzer gehören: 

PSA Wann? Piktogramm 

Schutzhelm • Bei allen Tätigkeiten  

Atemschutz • Während des Betriebes: 

o Atemschutzmaske mit FFP2- 

Filter 

o bei quarz- oder zementhaltigem 

Staub FFP3 

 

Zertifizierte Schutzbrille • Während des Schleifvorgangs  

Gehörschutz • Während des Betriebes: 

• z. B. Kapselgehörschutz mit 

SNR a 25 dB 

 

Zertifizierte Gummischutz- 

handschuhe 

• Während des Schleifvorgangs  

Zertifizierte isolierte Arbeits- 

schutzschuhe 

• allen Tätigkeiten  

Schutzkleidung • allen Tätigkeiten  
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4 Maschinenbeschreibung 

4.1 Technische Daten 
➢ Maschine innerhalb der Grenzen der technischen Daten betreiben. 

4.1.1 Lieferumfang 
Zum Lieferumfang gehören: 

• eine Maschine mit Kabel und Anschlussstecker, 

• Staubschutzband, 

• eine Fernsteuerung, 

• Ladegerät mit Ladekabel für Blei-Säure-Akku, 

• Werkzeugträger, integriert, 

• Schlüssel für Schaltkasten. 

Nicht im Lieferumfang enthalten sind: 

• Anschlusskabel vom Anschlussstecker zur Energiequelle, 

• Schleifwerkzeuge. 

4.1.2 Daten der Maschine 

Benennung Wert 

Drehzahl Antriebsmotor 350 — 1.950 U/min 

Anzahl Werkzeugträger 3 

Drehzahl Getriebegehäuse 23 – 127 U/min 

Drehzahl Schleifköpfe 212 – 1182 U/min 

Anzahl Werkzeugträger 4 

Drehzahl Getriebegehäuse 12 – 65 U/min 

Drehzahl Schleifköpfe 175 – 975 U/min 

Sauganschluss Easy Connect 80 mm 

Schleifdrücke 

Benennung Wert 

Anpressdruck Schleifen 

Schwenkgewichte hinten und 

ohne Zusatzgewichte 

243 kg 

Anpressdruck Schleifen 

Schwenkgewichte vorne 

ohne Zusatzgewichte 

352 kg 
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Durch geeignete Zusatzgewichte kann der Schleifdruck erhöht werden. 
 

4.1.3 Maße, Gewichte und Volumen der Maschine 

Abb. 2 Maße der Maschine 

 

Benennung Wert 

Abmessungen in Schleifposition 

B x L x H 

825 mm x 2.258 mm x 1.211 mm 

Abmessungen, Griff in oberer 

Stellung 

B x L x H 

825 mm x 1.755 mm x 1.957 mm 

Abmessungen in Transportposition 825 mm x 1.531 mm x 1.181 mm 

Maximale Abmessungen 825 mm x 2.258 mm x 1.957 mm 

Schleifscheibe, Durchmesser 278 mm 

Werkzeugträger, Durchmesser 278 mm 

Schleifbreite der Maschine 820 mm 

Gesamtgewicht, leer 645 kg 

Volumen Wassertank 25 I 
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4.1.4 Umweltbedingungen 
 

Benennung Wert 

Maximaler Neigungswinkel des zu 

bearbeitenden Bodens 

6° 

Betriebstemperatur -10 bis 40°C 

Betrieb- und Lagertemperatur 5°C bis 60°C 

Feuchtigkeit max. 90 % 

keine Kondensatbildung 

4.1.5 Geräuschemission 
Beim Betrieb der Schleifmaschine entstehen deutliche Geräuschemissionen. Sie sind abhängig von: 

• Untergrund, 

• Werkzeugtyp, 

• Drehzahl, 

• Betriebsumgebung. 

Messwerte 

Messgröße Bezeichnung Wert Messunsic
herheit 

Normbezug 

A-bewerteter 
Emissions- 
Schalldruckpegel am 
Arbeitsplatz 

L<sub>pA</sub> 86 
dB(A) 

+ 2 dB EN ISO 11201 

A-bewerteter 
Schallleistungspegel 

L<sub>WA</sub> 99 
dB(A) 

:!: 2 dB EN ISO 3744 

Spitzen-
Schalldruckpegel 

L<sub>pC,peak</sub> 130 
dB(C) 

+ 2 dB EN ISO 11201 

Die Werte wurden gemäß folgendem anerkanntem Verfahren ermittelt: 

• EN ISO 11201 - Akustik - Geräuschabstrahlung von Maschinen und Geräten - Bestimmung von 

Emissions-Schalldruckpegeln am Arbeitsplatz und an anderen festgelegten Orten in einem im 

Wesentlichen freien Schallfeld über einer reflektierenden Ebene mit vernachlässigbaren 

Umgebungskorrekturen 

• EN ISO 3744 - Akustik - Bestimmung der Schallleistungs- und Schallenergiepegel von 

Geräuschquellen aus Schalldruckmessungen - Hüllflächenverfahren der Genauigkeitsklasse 2 

für ein im Wesentlichen freies Schallfeld über einer reflektierenden Ebene 
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Die ermittelten Geräuschwerte erfüllen die Anforderungen der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, 
Anhang I, Abschnitt 1.7.4.2 (u). Sie stellen keine Garantie dar, sondern dienen dem Vergleich 
unterschiedlicher Maschinenmodelle unter normierten Bedingungen. 

Die Werte gelten für den bestimmungsgemäßen Betrieb unter typischen Einsatzbedingungen auf 
Betonboden. Der tatsächliche Lärmpegel kann abweichen. 

➢ Geeignete Schallschutzmaßnahmen treffen. 

Schallschutzmaßnahmen 

Der Betreiber ist verpflichtet, die Lärmbelastung am Arbeitsplatz regelmäßig zu überprüfen und ggf. 
organisatorische Schutzmaßnahmen zu ergreifen 

 Richtlinie 2003/10/EG. 

➢ Ab 80 dB(A) Gehörschutz tragen. 

➢ Personen ohne Gehörschutz aus dem Lärmbereich verweisen 

 

Arbeitsschutz 

Bei Überschreitung eines Tageslärmexpositionspegels von 85 dB(A) muss der Arbeitgeber persönliche 
Schutzausrüstung (PSA) für Gehörschutz bereitstellen und deren Nutzung anweisen. 

➢ Gehörschutz während des gesamten Schleifbetriebs tragen 

z. B. Kapselgehörschutz mit SNR * 25 dB. 

4.1.6 Vibration 
Beim Betrieb der Maschine treten vibrationsbedingte Belastungen auf, beeinflusst durch: 

• Schleifprozess, 

• Maschineneinstellung, 

• Werkzeugart und -zustand, 

• Untergrund, 

• Arbeitsweise des Bedieners. 

Die nachfolgenden Werte wurden unter standardisierten Bedingungen gemäß EN ISO 20643 und EN 
ISO 5349-1/-2 gemessen. Sie dienen zur Bewertung der Hand-Arm- Vibrationsexposition. 

Grenzwerte der Vibrationsbelastung 

Grenzwertart Kennwert Bewertung 

Auslösewert A(8) = 2,5 m/s* Bei Überschreitung: 

Gefährdungsbeurteilung 

erforderlich 

Expositionsgrenzwert A(8) = 5,0 m/s* Darf nicht überschritten werden 
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Die Tabelle gibt Grenzwerte lt. EU-Richtlinie 2002/44/EG über Mindestvorschriften zum Schutz der 
Arbeitnehmer vor Gefährdungen durch Vibrationen an. 

Messwerte an der Maschine 

Messgröße Bezeichnung Messwert Messunsic

herheit 

Normbezug 

Effektiver a<sub>hv</sub> 3,2 m/s* + 0,5 m/s“ EN ISO 20643 
Schwingungs-    / EN ISO 5349- 
Gesamtwert    1 

(Hand-Arm)     

Bewertete tägliche 
Schwingungsexpositio
n 

A(8) 2,0 m/s“ + 0,5 m/s“ EN ISO 5349-2 

 

Die Messwerte wurden unter standardisierten Bedingungen gemäß EN ISO 20643 und EN ISO 5349-1/-
2 gemessen. Sie dienen zur Bewertung der Hand-Arm-Vibrationsexposition. Die angegebenen 
Messwerte wurden unter praxisnahen Bedingungen auf Betonboden ermittelt. 

Die angegebenen Vibrationswerte erfüllen die Anforderungen der Maschinenrichtlinie 2006/42/EG, 
Anhang I, Punkt 1.7.4.2 (v). Sie dienen dem Vergleich verschiedener Maschinenmodelle und stellen 
keine Garantie für konkrete Einsatzbedingungen dar. 

Ergebnis 

Der gemessene Schwingungswert der Maschine liegt unterhalb des gesetzlichen AusIösewertes, sofern 
die Maschine bestimmungsgemäß und mit gewarteten Schleifwerkzeugen betrieben wird. 

Maßnahmen zur Vibrationsminderung 

Betreiber 

Der Arbeitgeber oder Betreiber ist verpflichtet, die tatsächliche Vibrationsbelastung am Arbeitsplatz 
regelmäßig zu beurteilen und bei Überschreiten der Grenz- oder Auslösewerte entsprechende 
Schutzmaßnahmen gemäß der Lärm- und Vibrations-Arbeitsschutzverordnung 
(LärmVibrationsArbSchV) zu ergreifen. 

Dazu zählen insbesondere: 

• organisatorische Arbeitszeitbegrenzung, 

• Bereitstellung ergonomischer Hilfsmittel, 

• regelmäßige Unterweisung der Beschäftigten, 

• Dokumentation der Messergebnisse. 

Bediener 

➢ Zur Verringerung der Vibrationsbelastung folgende Maßnahmen einhalten: 

• Schleifwerkzeuge regelmäßig auf Unwucht, Verschleiß oder Beschädigung prüfen und 

rechtzeitig austauschen. 

• Maschine stets beidhändig und kontrolliert führen. 
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• Vibrationsdämpfende Handschuhe tragen. 

• Arbeitsintervalle begrenzen und regelmäßige Erholungspausen einlegen. 

• Schleifdruck gleichmäßig aufbringen und keine übermäßige Kraft anwenden. 

• Auf stabile, ebene Standflächen achten. 

4.1.7 Versorgung mit Energie und Betriebsstoffe Elektrische 
Energieversorgung 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Die Maschine wird mit einem Anschlusskabel an die Versorgung mit elektrischer Energie 

angeschlossen. Die Versorgungsspannung beträgt 380 V. 

➢ Maschine nur mit geschlossenem Schaltkasten verwenden. 

 

Nach dem Ausschalten oder dem Ziehen des Netzsteckers: 

 GEFAHR. Nach dem Ziehen des Netzsteckers liegt im Frequenzumrichter noch Hochspannung an. 

Das Berühren von elektrischen Bauteilen ist tödlich. 

➢ Elektrische Bauteile nicht berühren. 

➢ Warten, bis die Kontrollleuchte erlischt. 

 
Akku zum Verfahren 

Die Maschine besitzt einen Akku. Er stellt eine Spannung von 24 V zur Verfügung. Der Akku 

wirkt ausschließlich auf die Antriebsräder. Er kann als Verfahrhilfe zugeschaltet werden, z. B.: 

Während des Verfahrens: 

• an einen anderen Einsatzort. 

• Zu einem Transportmittel. 

Für die Bodenbearbeitung ist er nicht vorgesehen und nicht geeignet. 

Der Akku wird geladen: 

• automatisch, wenn die Maschine an die Versorgung mit elektrischer Energie an das interne 380-

V-Netz angeschlossen ist. Oder: 

• über den 230-V-Anschluss an der Maschine. Der Vorteil 

Benennung Wert 

Netzspannung 380 V / 3-,N,PEz 

Nennleistung 22,3 kW 

Nennstrom 38,6 A 

Eingangsfrequenz 50 / 60 Hz 

Frequenzumrichter 22 kW 

Elektrischer Anschluss CEE 32 A — 380 / 400 V 
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ist, dass kein 32A Netz benötigt wird. 

Der Ladezustand wird an der Anzeige der Blende über dem Schaltkasten angezeigt 

Wasser zum Nassschleifen 

Benennung Wert 

Wassertank, Volumen 25 I 

Wasserqualität Stadtwasser 

 

4.2 Aufbau 

4.2.1 Gesamtansichten 

4.2.2 Ansichten 
 

12 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 3 Gesamtansicht - Frontansicht 
 

 

7 

1 

 

12 

6 
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Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Wassertank 2 Motor 

3 Maschinenrack 4 Getriebe und Schleifscheiben 

5 Frontdüse 6 Staubschutz 

7 Griff 8 Bedienpanel 

9 Führungs- und Bedienkonsole 10 Gewichte 

11 Antriebsräder 12 Scheinwerfer 

 

 

Abb. 4 Gesamtansicht — Rückansicht 

 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Blende mit Bedienfeld 2 Anschlussstecker 

3 Schaltschrank 4 Antriebsräder 

5 Kabelführung 6 Gewichte 

7 Lüftungsöffnung 8 Staubsaugerschlauch 
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4.2.3 Position der Gewichte 

Gewicht mit Rastbolzen 

 

Pos. Benennung 

1 Stützrolle 

2 Achsbolzen 

3 Buchse, Kupfer 

4 Abdeckung 

5 HIGH TECH GRINDING 

6 Gewicht 

7 Rastbolzen 

Die Maschine besitzt beidseitig je ein Gewicht mit identischem Aufbau. Jedes Gewicht ist an einem 

schwenkbaren Arm festmontiert. Mit den Gewichten wird der Schwerpunkt der Maschine verlagert. Die 

Gewichte können auf drei Positionen eingestellt und fixiert werden. 
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Positionen 

 

 

 

Abb. 6 Positionen des Gewichtes 
 

 

 

 

Pos.  Benennung  Pos.  Benennung  

1  Kippposition  2  Schleifposition  

3  Transportposition  -  -  
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Beim Einstellen einer Position immer beide Gewichte in die gewünschte Position bringen 

Fixierungspunkte und Rastbolzen am Gewicht  

 

 Abb. 7 Fixierungspunkt für den Rastbolzen- Kippposition  

 

 Abb. 8 Fixierungspunkt für den Rastbolzen- Transportposition 
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Pos.  Benennung  

1  Gewicht  

2  Fixierungspunkt für Rastbolzen  

3  Antriebsrad  

Pos.  Benennung  

1  Wassertank  

2  Führungs- und Bedienkonsole  

3  Fixierungspunkt für Rastbolzen  
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Abb. 9 Fixierungspunkt für den Rastbolzen- Schleifposition 

4.2.4 Antriebsrad mit Rastbolzen  

 

Abb. 10 Antriebsrad mit Rastbolzen 

 

 

 

Die Maschine besitzt beidseits je ein Antriebsrad. Jedes Antriebsrad ist mit einem Rastbolzen 
ausgestattet. Der Rastbolzen wirkt auf den Antrieb der Maschine. 

Der Rastbolzen kann beim Herausziehen oder Hineinschieben stecken bleiben. 

➢ Während des Herausziehens oder Hineinschiebens an den Antriebsrädern leicht rütteln. 

 

 

 

 

1  

 

 

 

2  

 

 

 

 

 

 

 

3  

 

 

Pos.  Benennung  

1  Halterung für Transportrad  

2  Fixierungspunkt für Rastbolzen  

3  Bereich Getriebe  

Pos.  Benennung  Pos.  Benennung  

1  Antriebsrad  2  Antriebsrad mit Rastbolzen  

3  Bewegungsrichtung  -  -  
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Rastbolzen entriegeln 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 11  Rastbolzen entriegeln  

Der Antrieb der Maschine wirkt nicht auf die Antriebsräder. Die Maschine kann von Hand verfahren 
werden. 

Rastbolzen verriegeln 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 12  Rastbolzen verriegeln 

Der Antrieb der Maschine wirkt auf die Antriebsräder. Die Maschine kann mit der Fernsteuerung 
verfahren werden 

4.2.5 Schleifwerkzeuge  
Die Schleifwerkzeuge sind nicht Bestandteil der Maschine und des Lieferumfangs und werden vom 
Betreiber bereitgestellt. Die Schleifwerkzeuge müssen für die Werkzeughalter geeignet sein. 

Schritt 1  Schritt 2  

  

➢  Rastbolzen herausziehen   ➢ Rastbolzen um 90° drehen  

Schritt 1  Schritt 2  

  

 

➢ Rastbolzen um 90° drehen   ➢ Rastbolzen hineinschieben  
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4.3 Bedien- und Anzeigeelemente 

4.3.1 Bedienfeld an der Führungs- und Bedienkonsole 

 

Abb. 13  Bedienfeld 

Pos. Benennung Funktion 

1 Bedienpanel Zeigt die Live-Parameter der Maschine an 

2 ” Bedienblende  

3 Drehzahlregler 
 

 

Stellt die Drehzahl der Werkzeugköpfe im 

Bereich von 0 bis 10 ein 

• 0 = Symbol Schildkröte: 

geringste Drehzahl 

• 10 = Symbol Hase: 

o höchste Drehzahl 

4 ” Hilfsschalterblock  
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5 Wahlschalter Fahrtrichtung 

 

 

Drei Positionen: 

•  = Schleifrichtung gegen den 
Uhrzeigersinn 

• 0 = Schleifantrieb aus 

•  = Schleifrichtung mit dem 

Uhrzeigersinn 

6 Not-Halt-Taster 

 

 

Stoppt die gefahrbringenden Bewegungen 
sofort 

7 ” Hilfsschalterblock  

8 USB-Schnittstelle 

 

 

Digitaler Zugang für Display, Support und 

Servicezugang 

9 Display-Bügel Befestigungsbügel für Display 
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4.3.2 Bedienungen am Schaltkasten 

 

Abb. 14  Bedienung Blende Schaltkasten 

Pos. Benennung Funktion 

5 Kabelverschraubung Zeigt die Live-Parameter der Maschine an 

6 ” Kontrollleuchte 

 

 

Leuchtet,    

• rot, wenn der Betrieb mit der 

Fernsteuerung aktiv ist   

• grün, wenn der Handbetrieb aktiv ist 

7 Anschluss Ladekabel 230V Ladeanschluss zum Laden des internen 

Akkus einem Kaltgerätekabel 

8 ” Ladeanzeige 

 

 

 Zeigt den Akkustand des internen Akkus an.   

• Gelb leuchtend: 

Akkustand <50%   

• Gelb blinkend: 

Akkustand 50 - 75%  

• Grün blinkend: 

Akkustand 75-99%   

• Grün leuchtend: 

Akkustand 100%   

9 Kabelschutz  
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Schaltkastentür 

 

Abb. 15  Bedienung am Schaltkasten 

Pos. Benennung Funktion 

1  Betriebsstundenzähler 
 

 
 
 
 
 
 

Zeigt die aktuelle Anzahl der 
Betriebsstunden an 
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2”  Akkuanzeige 

 

 

Zeigt den aktuellen Füllstand des Akkus an   

3  Wahlschalter 
 

 

Stellung:   

• Links: Betriebsmodus Fernsteuerung 

ist angewählt 

• Rechts: Betriebsmodus manuelle 

Bedienung ist angewählt    

4”  Reset- Taste 

 

 

Setzt die Fehlermeldungen zurück 

5  Schloss Hält den Schaltkasten geschlossen. Nur mit 
einem Spezialschlüssel zu öffnen   

6  Betriebsleuchte, rot 

 

 
 

Leuchtet wenn der Hauptschalter ein 
geschaltet ist und die Maschine mit 
Spannung versorgt   
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7  Hauptschalter mit Not-
Aus Funktion 

 

 

 Schaltet die Versorgung mit elektrischer 
Energie zu und ab. 
Position 0:   

• Alle elektrischen Komponenten sind 

spannungsfrei.   

• Auf der Zuleitung bis zum 

Hauptschalter liegt Spannung an.    

• Der Frequenzumrichter hält nach 

dem Ausschalten ca. 7 s eine 

Restspannung   

Position 1: 

• Spannung liegt auch an elektrischen 

Komponenten an. 

8  Auslassfilter  Sorgt für Frischluftzufuhr im Schaltkasten   

 

4.3.3 Fernsteuerung 

 

Abb. 16  Fernsteuerung – Stückliste 40-xx  

Die Fernsteuerung: 

• besitzt ein 3,5-Zoll- Bedienpanel. 

• besitzt eine Funksteuerung. 

Die Einstellungen können mit nur wenigen Tasten geändert und bedient werden. Die digitale Anzeige 
auf der Fernsteuerung erleichtert dem Bediener die Einstellungen und die Überwachung der 
Systeminformationen. Das macht die Bedienung für den Benutzer komfortabel. 

Siehe Bedienungsanleitung RC Remote Fernsteuerung für HTG-Schleifmaschinen der RC-ULTRA Reihe. 
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4.4 Arbeitsplatz 

4.4.1 Schleifen ohne Fernsteuerung 
Der Bediener fasst die Maschine am Griff und führt sie in die gewünschte Richtung. Dabei läuft der 
Bediener mit aufrechter Haltung unmittelbar hinter der Maschine her. 

Der Bediener ist der Lärm- und Staubemission unmittelbar ausgesetzt. 

4.4.2 Schleifen mit Fernsteuerung 
Der Gurt der Fernsteuerung wird um Nacken und Oberkörper getragen. Der Bediener hält die 
Fernsteuerung mit beiden Händen am Körper und steht aufrecht. 

Der Bediener steht max. 5 m von der Maschine entfernt. Er hat zu jedem Zeitpunkt Blickkontakt, jedoch 
nicht zwingend körperlicher Kontakt. 

Der Bediener ist der Lärm- und Staubemission ausgesetzt. 

Der Staubsauger ist mit einem langem Staubsaugerschlauch mit der Schleifmaschine verbunden. 
Während die optimale Schleifroute abgearbeitet wird, verschiebt der Bediener oder ein Gehilfe: 

• den Sauger, 

• den Saugschlauch, 

• das Zuleitungskabel. 

4.5 Mit der Maschine schleifen 

4.5.1 Schleifposition der Maschine 
Vor Beginn des Schleifens wird die Maschine in Arbeitsstellung gebracht. 

4.5.2 Beschreibung des Vorgangs 
Die zu schleifende Fläche freiräumen. 

In den Werkzeughaltern sind Schleifwerkzeuge montiert. Diese werden elektrisch angetrieben und 
bewegen sich oszillierend. Die Werkzeughalter sind so angeordnet, dass beim Bewegen der Maschine 
eine zusammenhängende Schleifspur entsteht. Die Oberfläche des zu schleifenden Bodens wird 
gleichmäßig abgetragen. Das Gewicht in Arbeitsposition sorgt für einen hohen Druck auf die zu 
schleifende Fläche und erhöht damit die Qualität des Schliffs. 

4.5.3 Trockenschleifen 

 WARNUNG Gefährdung durch Staub. 

➢ Atemschutz tragen. 

Das Trockenschleifen ist 

• schnell, 

• flexibel, 
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• staubintensiv 

und für 

• Grobarbeiten, 

• Sanierungsarbeiten 

• Vorarbeiten geeignet. 

Um die Ausbreitung des Staubes im Bereich der Schleifwerkzeuges zu verhindern, ist um die 
Werkzeuge herum ein Staubschutz montiert. Zusätzlich muss ein Staubsauger an die Maschine 
angeschlossen sein. Der Staubsauger muss separat eingeschaltet werden und läuft während des 
Trockenschleifens permanent. 

Bedienungsanleitung des Herstellers des Staubsaugers beachten. 

Das Trockenschleifen ist im Betriebsmodus Fernsteuerung und im Betriebsmodus manuelle Bedienung 
möglich. 

➢ Automatische Wasserzufuhr ausschalten. 

4.5.4 Nassschleifen 
Das Nassschleifen ist: 

• sauber, 

• präzise, 

• langsamer als das Trockenschleifen. 

und für: 

• Feinschliff, 

• Politur 

• staubempfindliche Umgebungen geeignet. 

Die Bodenoberfläche wird mit Stadtwasser besprüht. Dazu wird der Wassertank der Maschine mit 
Stadtwasser gefüllt. Vor Beginn des Schleifens wird am Bedienpanel der Frontsprüher zugeschaltet. 
Beim Beginn des Schleifens wird am Bedienpanel im Handmodus oder an der Fernsteuerung im 
Fernsteuerungs-Modus der Wasserzufuhr eingeschaltet. 

Die Bodenfläche vor der Front der Maschine wird durch Sprühnebel angefeuchtet. Im Ergebnis wird 
die Staubentwicklung stark eingedämmt. 

Zum Nassschleifen kann am Bedienpanel oder beim Fernsteuerungsmodus an der Fernsteuerung die 
automatische Wasserzufuhr eingeschaltet werden. 

Im Fernsteuerungsmodus 

➢ an der Fernsteuerung - Punkt 12 ein / ausschalten 

lm Manuellem Modus 

➢ am Bedienpanel Taste F7 drücken. 
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Manuelles Nass-Schleifen 

➢ Am Bedienpanel der Maschine Funktionstaste F7 drücken 

 

 

Abb. 17 Sprühdüse im Frontbereich 

 

 

 

Das Spritzwasser tritt an der Sprühdüse permanent aus. 

Ferngesteuertes Nass-Schleifen 

➢ Wasserschalter einschalten 

Die Spritzwasserabgabe ist frei geschaltet. 

➢ An der Fernsteuerung den Schalter Nr. 12 für die Frontbesprühung drücken. 

4.5.5 Manuelles Schleifen 
➢ Rastbolzen an den Antriebsrädern entriegeln. 

Beim manuellen Schleifen greift der Bediener den Griff der Maschine und führt in die gewünschte 
Richtung. Der Bediener läuft hinter der Maschine und schaut in Schleifrichtung. 

Der Bediener hält die Lage des Anschlusskabels im Blick und verhindert das Überschleifen des 
Kabels. 

4.5.6 Schleifen mit Fernsteuerung 
➢ Rastbolzen an den Antriebsrädern verriegeln. 

siehe Betriebsanleitung RC Remote Fernsteuerung für HTG-Schleifmaschinen der RC-ULTRA Reihe 

 

 

 

 

3 

Pos.  Benennung  Pos.  Benennung  

1  Sprühdüse  2  Spritzwasser  

3  Gehäuse am Getriebe  -  -  
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Die Richtung der Maschine wird mit dem Joystick auf der Fernsteuerung bestimmt. Der Bediener 
steht im Raum mit der Maschine und hat zu jedem Zeitpunkt des Schleifens Blickkontakt zur 
Maschine. 

Bei zu niedrigem Ladezustand des Akkus in der Fernsteuerung verschlechtert sich das 
Schleifergebnis. Wenn die Ladeanzeige Rot leuchtet: 

• Schleifen abbrechen. 

• Akku laden. 

4.5.7 Schleifbeispiel Fahrtrichtung 

 

Abb. 18 Schleifweg auf breiten Flächen 

 

 

 

 

 

 

Die Maschine wird in Schleifen vorwärts über die zu bearbeitende Fläche geführt. Die Schleifen liegen 
parallel und so nahe beieinander, dass sich die Schleifspuren um ca.  20 % überlappen. Ca. 400 mm bis 
600 mm vor der Begrenzung der Fläche, z. B. einer  

Pos.  Benennung  Pos.  Benennung  

A  Startpunkt  B  Wendepunkt  

C  Wendepunkt  D  Endpunkt  

1  Maschinenpositionen  2  Bodenfläche  

3  Schleifspur  -  -  
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Wand, wird die Maschine gewendet. Beim Wenden fährt die Maschine eine Kurve. Im Ergebnis fährt 
die Maschine um 180° in entgegengesetzte Richtung. 

 

Abb. 19 Schleifweg auf schmalen Flächen 
 

 

 

 

Die Maschine in einer Rechts-Links-Bewegung vorwärts über die zu bearbeitende Fläche führen. Dabei 
wird die Maschine an der Flächenbegrenzung mit der Front in Arbeitsrichtung gedreht, ohne eine 
Kurve zu fahren. Während des Schleifens bewegt sich der Bediener langsam, aber beständig von A in 
Richtung B. Bei Arbeiten mit der Fernsteuerung wird die Bewegung mit der Fernsteuerung gesteuert. 

4.6 Sicherheitskonzept 

4.6.1 Kennzeichen auf der Maschine und der Verpackung 
An der Maschine und der Verpackung sind sicherheitsbezogene Informationen in Form von 
Piktogrammen und/oder Aufschriften angebracht. Sie weisen auf Risiken hin, die: 

• häufig auftreten und/oder 

• schwerwiegende Folgen haben. 

An der Maschine sind folgende Kennzeichnungen angebracht: 

 

Pos.  Benennung  Pos.  Benennung  

A  Startpunkt  B  Endpunkt  

1  Schleifspur  2  Maschinenpositionen  

Bedeutung  Ort  Kennzeichnung  

Warnung vor gefährlicher  Schaltkasten   

elektrischer Spannung    

 

Warnung vor Handverletzungen 
Handverletzung  

Am Zusatzgewicht   
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Warnung vor Vibration  Auf dem Rack   

  

Bedeutung Ort Kennzeichnung 

Bedienungsanleitung lesen, bevor 

die Maschine benutzt wird 

Auf dem Rack 

 

Schutzhelm tragen Auf dem Rack 

 

Gehörschutz tragen Auf dem Rack 

 

Schutzbrille tragen Auf dem Rack 

 

Vibrationsdämpfende  

Arbeitsschutzhandschuhe tragen 

Auf dem Rack  

 
Isolierte Arbeitsschutzschuhe tragen Auf dem Rack 

 

Kennzeichnung zum Einhängen der 

Maschine in geeignete 

Hebewerkzeuge zum Transport. 

Anschlagpunkte 

 

Hinweis Spannung: 380V 3P Blende am Schaltkasten 
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Bedeutung Ort Kennzeichnung 

Betriebsmodus 

 Fernsteuerung oder 
 Manueller Betrieb 

An der Tür des  

Schaltkastens 

 

 

4.6.2 Not-Halt-, Not-Aus-Einrichtungen, Hauptschalter 

Einrichtung Lage Funktion 

Hauptschalter mit Not-

Aus-Funktion 

Am Schaltkasten Schaltet die Zufuhr von 

elektrischer Energie sofort ab. 

➢ Restenergie im 

Frequenzumrichter 

beachten 

Not-Halt-Taster An der Blende über dem 

Schaltkasten 

Setzt die gefahrbringenden 

Bewegungen sofort still. 

Schaltet die Zufuhr von 

elektrischer Energie sofort ab. 

➢ Restenergie im 

Frequenzumrichter 

beachten 

Not-Halt-Taster An der Fernsteuerung Setzt die gefahrbringenden 

Bewegungen sofort still. 

 
Die Not-Halt- und Not-Aus-Einrichtungen: 

• sind leicht zugänglich angeordnet, 

• verriegeln bei Betätigung, 

• wirken direkt. 

Not-Halt- und Not-Aus-Einrichtungen werden nur im Notfall bedient. Ihre Funktionsuntüchtigkeit 

Warnung vor Wasseraustritt Auf dem Rack 
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wird deshalb selten bemerkt. Im Notfall kann die Funktionsuntüchtigkeit zu tödlichen oder 

schweren Verletzungen führen. 

➢ Not-Halt- und Not-Aus-Einrichtungen regelmäßig prüfen. 

Wieder Anfahren nach Not-Halt oder Not-Aus: 

➢ Ursache für die Betätigung prüfen. 

➢ Bei unklarer Ursache die Maschine nicht in Betrieb nehmen. 

➢ Ursache beheben. 

➢ Not-Halt- oder Not-Aus-Einrichtung zurücksetzen. 

➢ Automatikbetrieb starten. 

Bei Wartungsarbeiten wird der Hauptschalter der Maschine ausgeschaltet, Netzstecker ziehen 

und gegen Wiedereinstecken sichern. 

4.6.3 Schutzleiter, Erdung und Potentialausgleich 
An der Maschine sind installiert:  

Benennung Funktion Piktogramm 

Schutzleiter Schützt Personen vor einem elektrischen 

Schlag. 

 

Potentialausgleich Herstellen elektrischer Verbindungen  

zwischen leitfähigen Teilen, um  

Potentialgleichheit zu erzielen. 
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4.6.4 Staubschutz 
 

Abb. 20 - Staubschutz 

 
Der Staubschutz verhindert Staubaustritt während der Bearbeitung. 

➢ Vor Beginn der Arbeiten den Staubschutz anbringen. 
 

4.6.5 Überlast 

Der Motor ist mit einem Überlastungsschutz ausgestattet, der automatisch auslöst und den 

Betrieb der Maschine verhindert. 

➢ Keine eigenmächtigen Veränderungen vornehmen. 
Die Überlast kann von Fachpersonal unter sicheren Bedingungen neu eingestellt werden. 

Bei Überlast 

➢ Schleifen beenden. 

➢ Motor 10 bis 30 min abkühlen lassen. 

5 Transport 
Um die Maschine leichter Verfahren zu können wird die Maschine mit einem Transportrad 

ausgeliefert. Dieses wird händisch an die Maschine angesteckt und arretiert. 

 

Pos. Benennung 

1 Getriebe und Schleifscheiben 

2 Staubschutz 

 

1 

2 
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5.1 Transportposition einrichten 
 

 

 

 

Montage des Transportrads 

1. Maschine kippen → Abb. 34 

 

 Abb. 22 Transportrad einhängen 
  

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Transportrad 2 Rack 

3 Führungs- und Bedienkonsole 4 Griff 

5 Rastbolzen 6 Gewicht in Transportposition 

7 Antriebsrad mit Rastbolzen - - 

1 2 3 4 

5 

6 

7 

Pos. Benennung 

1 Transportrad 

2 Rack 

 

1 

2 
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1 

2 

2. Transportrad einhängen. 
 

 
 

 

 

 

 Abb. 23 Transportrad mit dem Bolzen verbinden 

 
3. Mit Bolzen verbinden. 

 
 

 

 

 

 

 

 

 Abb. 24 Sicherungssplind am Bolzen des Transportrades 

4. Mit Sicherungssplind sichern. 
5. Maschine aufrichten. 
 

5.1.1 Transportposition der Gewichte einstellen 
1. Gewicht greifen. 

➢ Griff siehe Abb. 28 

Pos. Benennung 

1 Transportrad 

2 Bolzen 

3 Sicherungssplind 

Pos. Benennung 

1 Transportrad 

2 Rack 

 

1 

2 
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1 

2 

4 

3 

5 

 

 Abb. 25 Gewicht einstellen – Rastbolzen ziehen 

 
2. Rastbolzen ziehen und halten 

3. Gewicht in Transportposition bringen → Abb. 28 

 

    

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 25  Gewicht einstellen – Rastbolzen eingerastet 

Pos. Benennung 

1 Maschinengestell 

2 Arretierblock 

3 Gewicht 

4 Rastbolzen 

5 Gewicht 

Pos. Benennung 

1 Maschinengestell 

2 Arretierblock 

3 Gewicht 

4 Rastbolzen 

 

1 

2 

3 

4 
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1 

2 

4 

3 

 

4. Rastbolzen am Rack einrasten lassen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 27  Gewicht einstellen – Rastbolzen arretiert 

 

 

Abb. 28  Position des Gewichtes für den Transport 

 

 

 

 

Pos. Benennung 

1 Maschinengestell 

2 Arretierblock 

3 Gewicht 

4 Rastbolzen arretiert 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Gewicht in Transportstellung 2 Antriebsrad 

1 

2 
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5. Gewicht loslassen. Die Transportposition des Gewichtes ist eingestellt. Der Schwerpunkt der 

Maschine liegt leicht versetzt über den Antriebsrädern. 

5.1.2 Maschine in Transportposition 

Abb. 29 Transportrad in montierter Position 

 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Vorderer Stützrahmen 2 Sicherungssplint 

3 Bolzen 4 Transportrad 

 

Für das Verfahren der Maschine zum Einsatzort wird das Transportrad wie in Abbildung 

29montiert. Dadurch werden die Schleifwerkzeuge vom Boden abgehoben und vor 

Beschädigung geschützt. Die Maschine lässt sich leichter zum neuen Einsatzort bewegen. 

In der Transportposition werden die Antriebsräder von einem Akku angetrieben. Die 

Maschine kann händisch verschoben werden. Durch die Arretierung der Räder kann die 

Maschine auch mit der Fernsteuerung bewegt werden. 
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5.2 Maschine zum Verpacken vorbereiten 

5.2.1 Packansicht und Packmaße 
 

Abb. 30  Packansicht und -maße der Maschine 

 

 

 

 

 

 

 

5.2.2 Transportrad hochstellen  

Abb. 31  Transport-Seitenansicht mit hochgestelltem Transportrad 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Transportrad 2 Gewicht in Arbeitsposition 

3 Führungs- und Bedienkonsole 

mit Griff 

4 Gewicht in Abseitsposition 

5 Packbreite ca. 852 mm 6 Packhöhe ca. 1.181 mm 

7 Packlänge ca. 1.532 mm - - 

1 2 3 4 

7 6 5 
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3 

1 1 

1 

2 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Transportrad 2 Bolzen mit Sicherungssplint 

3 Stützrahmen - - 

➢ Netzstecker ziehen und gegen wieder Einstecken sichern. 

➢ Transportrad aufstecken und festhalten. 

➢ Bolzen → Abb. 23 einstecken. 

➢ Sicherungssplint → Abb. 24 einstecken. 

Das Transportrad ist hochgestellt und gesichert. 

5.2.3 Gewicht in Arbeitsposition bringen 

➢ Kapitel 7.1.1 

Das Stellen der Gewichte in Arbeitsposition verlagert den Schwerpunkt der Maschine. Die 

Maschine: 

➢ Kann leichter verladen werden. 

➢ steht sicherer auf dem Transportfahrzeug. 

5.2.4 Führungs- und Bedienkonsole mit Griff einklappen 

➢ Kapitel 7.1.3 

5.3 Maschine transportieren 
Maschine hebend 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb.32 Maschine mit Hebezeugen 
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Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Hebezeug 2 Anschlagösen im Bereich des 

Motors, 2 Stück 

3 Kranhaken 4 Hebezeug 

5 Anschlagösen am Rack - Lastschwerpunkt 

 

Last anschlagen 

➢ Tragfähigkeit des Kranhakens und der Hebezeuge auf das Maschinengewicht von 

645 kg auslegen. 

➢ Zwei Hebezeuge und einen Kran bereithalten. 

➢ Unbeschädigte Anschlagmittel und Anschlagösen verwenden. 
 

➢ Ein Hebezeug durch zwei Anschlagösen im Maschinengestell beim Motor führen. 

➢ Zweites Hebezeug durch zwei Anschlagösen am Rack führen. 

 

➢ Hebezeuge am Kranhaken einhängen. 

 
➢ Sitz der Hebezeuge prüfen. 

 
➢ Maschine leicht anheben und die Lastverteilung prüfen. 

Die Last darf im leicht angehobenen Zustand nicht kippen. 

 

Maschine verladen 

• GEFAHR Die Last kann abstürzen und Personen schwer oder tödlich verletzten. 

➢ Nicht unter schwebende Lasten treten. 

➢ Last geringfügig anheben. 

➢ Sitz der Hebezeuge und die Lastverteilung prüfen.  

Bein Kranen über hohe Hindernisse: 

 Ausreichend lange und geeignete Seile verwenden. 
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 Hubhöhe der Last entsprechend den örtlichen Gegebenheiten anpassen. 

 Hubhöhe, Schwenk- und/oder Fahrbereich kontrollieren.  

Kranen: 

 Last mit dem Kran anheben und in eine Transportkiste setzen. 

 In Abhängigkeit: 

➢ vom zu erwartenden Transportweg und 

➢ von den äußeren Einflüssen 

die Maschine gegen allseitige Feuchtigkeit schützen. 

➢ Maschine in der Transportkiste sichern. 

➢ Transportkiste verschießen. 

➢ Transportkiste: 

➢ mit Hebezeugen an den Anschlagstellen aufnehmen und auf das Transportmittel setzen. 

➢ gegen Verrutschen und Kippen sichern. 

6 Montage 

6.1 Maschine empfangen und Verpackung entfernen 

 Verpackung auf Beschädigungen prüfen. 

Bei beschädigter Verpackung ist das Transportunternehmen informieren. 

 Maschine auf Beschädigung prüfen. 

➢ Bei Anzeichen einer Beschädigung den Schaden beim Händler melden. 

 Prüfen, ob die Maschine dem vereinbarten Lieferumfang entspricht. 

➢ Bei Fragen an den Händler wenden 
 

6.2 Schleifwerkzeuge montieren 

ACHTUNG Auf dem europäischen Markt sind zahlreiche unterschiedliche Schleifwerkzeuge 

und -systeme erhältlich. HTG Europe liefert daher jede Schleifmaschine individuell mit den 

Werkzeughaltern aus, die den Anforderungen des jeweiligen Kunden entsprechen. 

Bei der Montage und Verwendung der Schleifwerkzeuge sind stets die Anweisungen und 

Montagevorschriften des jeweiligen Werkzeugherstellers zu beachten. Nur so kann ein 

sicherer Betrieb der Maschine gewährleistet werden. 

HTG Europe GmbH übernimmt keine Haftung für Schäden, Gefährdungen oder 
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2 

1 
3 

4 

Funktionsstörungen, die durch falsch montierte oder nicht freigegebene Werkzeuge 

entstehen. 

6.2.1 Maschine stromlos schalten 

➢ Netzstecker ziehen und gegen Wiedereinstecken sichern. 

 GEFAHR. Nach dem Ziehen des Netzsteckers liegt im Frequenzumrichter noch 

Hochspannung an. Das Berühren von elektrischen Bauteilen ist tödlich. 

➢ Elektrische Bauteile nicht berühren. 

➢ Warten, bis die Kontrollleuchte erlischt.  

Die Maschine ist stromlos. 

6.2.2 Maschine kippen 

Gewicht in Kippposition bringen 

➢ Gewicht greifen. 

➢ Rastbolzen → Abb. 23 ziehen und halten. 

➢ Gewicht in Kippposition bringen. 

➢ Rastbolzen einrasten lassen. 

➢ Gewicht loslassen. 

Der Schwerpunkt liegt hinteren den Rädern und stabilisiert die spätere Kippstellung. 

Führungs- und Bedienkonsole und Griff senkrecht stellen 

            
   
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 33 Maschine mit senkrechter Führungs- und Bedienkonsole 

 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Transportrad 2 Griff 
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3 Führungs- und Bedienkonsole 4 Gewicht in Kippstellung 

➢ Vorgehen siehe Kapitel 7.1.3 

Maschine kippen 

 

Abb. 34 Maschine in Kippstellung 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Arbeitsbereich zum 

Werkzeugwechsel 

2 Antriebsrad 

3 Gewicht in Kippposition 4 Führungs- und Bedienkonsole 

 

WARNUNG Kippgefahr bei unebenem Boden. 

• Maschine nur auf einem waagerechten Boden kippen. 

• Keine Gegenstände unterlegen. 

• Nach dem Kippen die Stabilität der Kippstellung prüfen. 

Bei Beachtung der Kippanweisung liegt die Maschine sicher und unverrückbar  

in gekippter Stellung. 

Vorgehen: 

 WARNUNG Die Maschine wiegt ca. 645 kg. Die Maschine wird von Hand gekippt. Das 

Kippen erfordert eine enorme Kraft. Überanstrengung ist möglich. 

➢ Bei Bedarf zum Kippen eine zweite Person hinzuziehen, die zusätzlich mit am 

Griff anfasst und die Maschine kippt. 

➢ Personal unterweisen. 

➢ Am Griff anfassen. 

➢ Einem Fuß auf das Gewicht stemmen. 

➢ Die Maschine: 

4 

1 2 3 
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➢ mit dem Griff kräftig in Richtung Boden drücken. 

➢ mit dem Griff auf dem Boden ablegen. Die Maschine liegt in Kippstellung. 

➢ Stabilität der Maschine prüfen. 
 

6.2.3 Schleifwerkzeuge montieren 

 VORSICHT Heiße Oberfläche. Unmittelbar nach dem Einsatz eines Schleifwerkzeuges 

kann das Schleifwerkzeug heiß sein. 

➢ Schleifwerkzeug abkühlen lassen. 

 

Schleifwerkzeuge montieren 

Schritt 1: 

➢ Maschine stromlos schalten → 6.2.1 

➢ Maschine kippen → 6.2.2 

➢ Arbeitsbereich ausleuchten. 

➢ Sofern vorhanden Schmutz, Schleifstaub und Späne gründlich mit Handfeger und Sauger von 
den Werkzeughaltern entfernen. 

Schritt 2: 

➢ Schleifwerkzeuge entsprechend den Angaben der Hersteller einsetzen. 

➢ Die Schleifwerkzeuge müssen: 

o symmetrisch, 

o fest und, 

o spielfrei 

in den Werkzeughaltern sitzen. 

➢ Maschine am Griff anfassen und auf die Arbeitsposition zurück schwenken. 

Maschine nach Werkzeugmontage in Betrieb nehmen 

➢ Maschine in Arbeitsposition bringen. 

➢ Not-Aus-Schalter entriegeln. 

➢ Netzstecker einstecken. 

➢ Maschine einschalten. 

➢ Motor am Schalter EIN – AUS Drehrichtung starten. 

➢ Drehzahlregler auf 1 stellen. 

Der Motor dreht mit der niedrigsten Drehzahl. Die Werkzeugbewegung startet. 

➢ Werkzeugbewegung prüfen. 
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➢ Bei Auftreten von: 

o ungewöhnlichen Geräusche, 

o Vibrationen, 

o Unwuchten. 

Maschine ausschalten und stromlos schalten. 

➢ Montage der Schleifwerkzeuge prüfen. 

 

6.2.4 Schleifwerkzeuge demontieren 

➢ Maschine stromlos schalten → 6.2.1 

➢ Maschine kippen → 6.2.2 

➢ Arbeitsbereich ausleuchten. 

➢ Schleifwerkzeug vorsichtig in Abhängigkeit vom verwendeten Schleifwerkzeug lösen mit: 

o Gummihammer oder 

o Schlitzschraubendreher. 

➢ Verschlissene Schleifwerkzeuge entsprechend den Angaben des Herstellers entsorgen. 

 

6.2.5 Staubsaugerleitung anschließen 

 

Abb. 36 Anschluss des Staubsaugerrohres – 1 

 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Spannbügel 2 Einschubrichtung 

Staubsaugerrohr 

3 Schnellverschluss 

Staubsaugerseite 

4 Drehrichtung des 

Staubsaugerschlauches 

5 Staubsaugerschlauch - - 

1 
3 

2 

4 

5 
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1 

2 

3 6 

4 

5 
7 

Den Staubsaugerschauch in den staubsaugerseitigen Schnellverschluss eindrehen. 

 Sachbeschädigung 

➢ Maschine nicht am Saugschlauch ziehen. 

➢ Maschine immer an den dafür vorgesehen Bügeln und Griffen anfassen. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Abb. 37 Anschluss des Staubsaugerrohres – 2 

 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Staubsaugerschlauch 2 Schnellverschluss 

Staubsaugerseite 

3 Verschlussrichtung des 

Spannbügel 

4 Aufsetzrichtung des 

Schnellverschlusses 

Staubsaugerseite 

5 Schnellverschluss 

Maschinenseite 

6 Verschlussrichtung des 

Spannbügel 

7 Saugschlauch der Maschine - - 

 

➢ Den Schnellverschluss der Staubsaugerseite auf den Schnellverschluss der 

Maschinenseite setzen und verschrauben. 

➢ Beide Spannbügel schließen. 

Der Staubsaugerschlauch ist an der Maschine fixiert. 
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1 

2 

3 

4 

6 5 

7 

7 Inbetriebnahme 

7.1 Schleifposition einstellen 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Abb. 38 Maschine mit Transportrad im Schleifposition 

 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Transportrad 2 Gewicht in Arbeitsposition 

3 Rastbolzen 4 Antrieb mit Getriebe 

5 Griff 6 Führungs- und Bedienkonsole 

7 Antriebsrad mit Rastbolzen - - 

 

 

7.1.1 Arbeitsposition der Gewichte einstellen 

Gewicht greifen. 

➢ Rastbolzen ziehen und halten. 

➢ Gewicht in Arbeitsposition bringen. 

➢ Rastbolzen im festen Block am Rack einrasten lassen. 

➢ Gewicht loslassen. 

Der Schwerpunkt liegt über den Schleifscheiben. Dadurch wird der Druck auf die zur 

bearbeitende Bodenoberfläche erhöht. Die Maschine schleift gleichmäßig und intensiv. 

7.1.2 Schleifstellung der Maschine einstellen 

Die Maschine wird in Schleifstellung gebracht. Dazu gehören: 

ACHTUNG Nicht mit abgesenktem Transportrad schleifen. 

➢ Transportrad hochstellen → 5.2.2 
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➢ Alternativ kann das Transportrad auch entfernt werden. 

➢ Griff einstellen → 7.1.3 

➢ Führungs- und Bedienkonsole einstellen → 7.1.3 

➢ Gewicht in Arbeitsposition → 7.1.1 

➢ Werkzeug montieren → 6.2 

➢ Wassertank füllen → 7.2 

7.1.3 Einstellen des Griffs und der Führungs- und Bedienkonsole 

 

 

 

 

 

Der Griff kann in mehreren Stufen auf die Ergonomie des Bedieners eingestellt werden. 

Den Griff in Position bringen: 

➢ Griff festhalten. 

➢ Einstellstift herausziehen und festhalten. 

➢ Griff durch leichte Auf- oder Abbewegung in die gewünschte Position bringen. 

➢ WARNUNG Bei nicht vollständig eingezogenem Einstellstift kann die Maschine 

nicht sicher gehandhabt werden. Der Griff kann sich verstellen. 

➢ Einstellstift loslassen. 

Der Einstellstift rutscht selbständig in die passende Position. Die 

Position des Griffes ist arretiert. 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Schwenkbewegung des Griffs 2 Griff 

3 Auszugsrichtung Einstellstift 4 Einstellstift 

1 2 

3 

4 Abb. 39 Einstellen des Griffes 
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➢ Maschine nur mit vollständig eingeschobenen Einstellstift betreiben 

 

Falls der Einstellstift nicht sofort selbständig in das Rundlocht rutscht: 

➢ Den Griff leicht rüttelnd bewegen. 

➢ Den Einstellstift leicht rüttelnd bewegen, aber nicht herausziehen oder mit Gewalt hin das 
Rundloch schieben. 

Führungs- und Bedienkonsole 

 

Abb. 40 Einstellen der Führungs- und Bedienkonsole 

 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Stellgriff 2 Hubrichtung des Stellbügels 

3 Griff 4 Führungs- und Bedienkonsole 

 

Die Führungs- und Bedienkonsole kann in mehreren Stufen eingestellt werden: 
  

3 

1 

2 

4 
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Maximal obere Position Mittlere Position Maximal untere Position 

 

 

 

Beispiel: in Vorbereitung für die 

Kippposition 

Beispiel: in Arbeitsposition Beispiel: in Transportposition 

 WARNUNG Die gelöste Führungs- und Bedienkonsole klappt durch Schwerkraft um. 

➢ Führungs- und Bedienkonsole am Griff festhalten. 

➢ Stellgriff fassen und lösen. 

➢ Führungs- und Bedienkonsole in die gewünschte Position bringen. 

➢ Stellgriff einrasten lassen. 
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7.2 Wassertank füllen 

Das Füllen des Wassertanks ist nur für das Nassschleifen erforderlich. 

 

      

 Abb. 41 Wassertank füllen 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Wasserkanne 2 Einfüllöffnung 

3 Wassertank - - 

 

 Mit der Wasserkanne das Stadtwasser in den Wassertank füllen. 

Das Fassungsvermögen des Wassertanks beträgt max. 25 l. 

 

7.3 Einschalten 

 Kapitel 8.2.2 und 8.3.2 

 
 → Fremddokumentationen beachten. 

1 
2 

3 
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8 Betrieb und Bedienung 

8.1 Maschine in Transportposition 

 

Abb. 42 Maschinenansicht in Transportposition 

8.2 Manuelles Verfahren 

8.2.1 Maschine zum Einsatzort bringen 

Beim Manuellen Verfahren wird die Maschine vom Bediener geschoben. 

➢ Die Rastbolzen an den Rädern lösen. 

Die Maschine kann nur mit gelösten Rastbolzen verfahren werden. 

 Die Maschine zum Einsatzort schieben. 

 

8.2.2 Einschalten 

Schritt 1: 

 Maschine in Arbeitsstellung bringen → 7.1 

 Netzstecker einstecken. 

 Beim Trockenschleifen Staubsauger anschließen und einschalten → 6.3 

  Der Staubsauger gehört nicht zu der in dieser Betriebsanleitung beschriebenen Maschine. 

➢ Anleitung des Herstellers beachten. 

➢ Bei Nassschleifen den Wassertank füllen → 7.2 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Transportrad 2 Schleifscheibe 

3 Griff - - 
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Schritt 2: 

Am Schaltkasten: 

➢ Wahlschalter für manuelles Verfahren / Fernsteuerung auf manuelles Verfahren 

stellen. 

➢ Prüfen, ob der Wahlschalter der Schleifrichtung auf „0“" steht. 

➢ Hauptschalter einschalten. 

Das Bedienpanel an der Führungs- und Bedienkonsole fährt hoch und zeigt die 

Bedienoberfläche mit allen Maschinen Parametern. 

Am Bedienfeld unter dem Bedienpanel: 

➢ Am Geschwindigkeitsregler die Drehzahl für den Antrieb der Schleifscheiben einstellen. 

➢ Mit der Anwahl der Schleifrichtung am Wahlschalter startet die Maschine. 

➢ Beim Nassschleifen auf dem Bedienpanel F7 drücken. 

Der Frontsprüher sprüht Stadtwasser. 

Schritt 3: 

• Am Griff anfassen. 

• Maschine von Hand führen. 

 

8.2.3 Ausschalten 

Schritt 1: 

Am Bedienfeld unter dem Bedienpanel: 

 Am Geschwindigkeitsregler die Drehzahl für den Antrieb der herunterregeln. 

 Wahlschalter für die Schleifrichtung auf „0“ setzen. 

Schritt 2: 

➢ Bei Trockenschleifen Staubsauger ausschalten. 

➢ Bei Nassschleifen auf dem Bedienpanel F7 drücken. 

Der Sprühnebel im Frontbereich ist abgestellt. 

➢ Hauptschalter ausschalten 

Das Bedienpanel an der Führungs- und Bedienkonsole fährt herunter. 

➢ Netzstecker ziehen. 
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8.3 Motorisiertes Verfahren 

8.3.1 Maschine zum Einsatzort fahren 

Beim motorisierten Fahren wird die Maschine mit der Fernsteuerung und Motorkraft bewegt. 

Die Bedienung erfolgt über die Fernsteuerung. 

➢ Hauptschalter einschalten. 

➢ Wahlschalter auf Fernsteuerung stellen. 

➢ Fernsteuerung einschalten. 

➢ Rastbolzen der Antriebsräder arretieren. 

➢ über den Joystick der Fernsteuerung ist nun das Verfahren möglich siehe Anleitung 
Fernsteuerung 

 

Schritt 1: 

➢ Transportrad in Stützposition montieren  

➢ Gewichte in Transportposition stellen → 5.1.1 

➢ Griff und Führungs- und Bedienkonsole in Arbeitsposition stellen →7.1.3 

➢ Den Rastbolzen verriegeln →4.2.4 

Der Antrieb wirkt auf die Antriebsräder. 

Schritt 2: 

➢ Ladezustand der Fernsteuerung prüfen. 

➢ am Schaltkasten 

o Hauptschalter einschalten. 

o Wahlschalter für die Fernsteuerung/den manuellen Modus auf den 

Fernsteuerungsmodus stellen. 

➢ Die Maschine mit der Fernsteuerung steuern 

8.3.2 Einschalten 

Schritt 1: 

➢ Transportrad hochstellen oder demontieren 

➢ Gewichte in Arbeitsposition stellen → 7.1.1 

➢ Griff und Führungs- und Bedienkonsole in Arbeitsposition →7.1.3 stellen. 

➢ den Rastbolzen verriegeln →4.2.4 

Der Antrieb wirkt auf die Antriebsräder. 

Schritt 2: 

➢ Wahlschalter Schleifrichtung auf „0“ setzen. 
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➢ Netzstecker einstecken. 

➢ Bei Trockenschleifen Staubsauger anschließen und einschalten → 6.3. 

 Der Staubsauger gehört nicht zu der in dieser Betriebsanleitung beschriebenen 

Maschine. 

o Anleitung des Herstellers beachten. 

➢ Bei Nassschleifen den Wassertank füllen → 7.2 

Schritt 3: 

Am Schaltkasten: 

➢ Hauptschalter einschalten. 

Das Bedienpanel an der Führungs- und Bedienkonsole fährt hoch. 

➢ Wahlschalter auf Fernsteuerung stellen. 

 

Schritt 4: 

➢ Fernsteuerung umhängen. 

➢ An der Fernsteuerung das Schleifen starten: 

→ Bedienungsanleitung Remote Control für HTG-Schleifmaschinen der RC- ULTRA-

Reihe beachten. 

 

8.3.3 Ausschalten 

Schritt 1: 

➢ An der Fernsteuerung ausschalten. 

➢ Bedienungsanleitung Remote Control für HTG-Schleifmaschinen der RC- 

ULTRA-Reihe beachten. 

Schritt 2: 

➢ Bei Trockenschleifen Staubsauger ausschalten. 

➢ Bei Nassschleifen auf dem Bedienpanel F7 drücken. 

➢ Der Sprühnebel im Frontbereich ist abgestellt. 

➢ Hauptschalter ausschalten. 

➢ Das Bedienpanel an der Führungs- und Bedienkonsole fährt herunter. 

➢ Netzstecker ziehen. 

8.4 Böden mit Hangneigung 

 WARNUNG. Gefährdung bei Arbeiten auf Bodenbelägen mit Hangneigung. Bei zu großer 

Hangneigung kann die Maschine kippen oder rutschen. 
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➢ Vor Beginn von Arbeiten an einer schrägen Ebene die Hangneigung prüfen. 

 

8.4.1 Boden schleifen 

Bei manuellem Arbeiten und Arbeiten mit der Fernsteuerung: 

➢ Hangneigung bis max. 6°: 

o Es sind keine besonderen Vorkehrungen erforderlich 

 WARNUNG Hangneigung ab >6°. Die Maschine kann kippen und rutschen 

➢ Bodenschleifen ist verboten. 
 

8.4.2 Maschine zum Einsatzort fahren 

➢ Hangneigung bis max. 6° 

o Es sind keine besonderen Vorkehrungen erforderlich 

➢ Hangneigung >6°: 

o Maschine in Verfahrstellung bringen. 

Sowohl bei Hangaufwärts- als auch bei Hangabwärtsfahrten die Maschine: 

➢ mit einer Seilwinde sichern oder 

➢ mit einem Gabelstapler oder Kran zum Einsatzort bringen. 

➢ Bei Abwärtsfahrten langsam rückwärtsfahren. 

➢ Bei Aufwärtsfahren vorwärtsfahren und manueller Steuerung besonders aufmerksam 

hinter der Maschine hergehen. 

Verfahren von Hand: 

➢ Prüfen, ob die Rastbolzen der Antriebsräder entriegelt sind. 

➢ Dritte aus dem Gefahrenbereich verweisen. 

Verfahren mit der Fernsteuerung: 

➢ Prüfen, ob die Rastbolzen der Antriebsräder verriegelt sind. 

➢ Bei Rot leuchtender Akkuanzeige an der Fernsteuerung den Akku auf mindestens 40 % 
aufladen. 
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8.5 Menübilder am Bedienpanel der Maschine 

8.5.1 Bildschirmoberfläche 

 
           Abb. 43 Beispielansicht des Bedienpanel an der Maschine 
 

Pos. Benennung Funktion 

1 Aktuelles Datum - 

2 Funkverbindung Anzeige rot: 

 Handbetrieb ist eingestellt 

Anzeige 

blau: 

 Fernsteuerung ist aktiv 

3 Schweinwerfer Weiß: 

➢ Licht ist 

ausgeschaltet 

Blau: 

➢ Licht ist eingeschaltet 

Funktionstaste F6 

4 Füllstand Wassertank Ist nur aktiv, wenn der Frontsprüher eingeschaltet 

ist: 

Rot: 

➢ Wasserta

nk leer 

Grün: 

➢ Wassertank voll 

1 2 3 4
 

6 

7 

8 

9 
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5 Frontbesprühung Weiß: 

• Wasserzufuhr ist 

ausgeschaltet 

Blau: 

• Wasserzufuhr ist eingeschaltet 
  Funktionstaste F7 

6 Aktuelle Uhrzeit - 

7 Kopfzeile - 

8 Menübild - 

9 Funktionstasten F1 bis F8 →Kapitel 8.5.2 bis 8.5.8 

 
Im manuellen Modus können alle Tasten zur Bedienung verwendet werden. 

 Funktionstaste F drücken, um in das Menübild zu gelangen. 
 

8.5.2 Funktionstaste F1 

 F1 drücken. 

Das Menübild erscheint. 

 

 

Abb. 44  Funktionstaste F1 
 

 

 

 

 

Pos. Benennung Pos. Benennung 

1 Drehzahl des Antriebsmotors 2 Arbeitszeiten 

3 Geschwindigkeit 4 Spannung 
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8.5.3 Funktionstaste F2 

 

Abb. 45 Funktionstaste F2 

 

Pos. Benennung Detail 

1 Technische Parameter des 

Schleifmotors 
➢ Spannung, 

➢ Strom, 

➢ Temperatur, 

➢ Drehzahl, 

➢ Fehlercode 

2 Technische Parameter des linken 

Fahrmotors 

 Spannung, 
 Drehmoment, 
 Temperatur, 
 Drehzahl, 
 Fehlercode 

3 Technische Parameter des 

rechten Fahrmotors 

 Spannung, 
 Drehmoment, 
 Temperatur, 
 Drehzahl, 
 Fehlercode 
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8.5.4 Funktionstaste F3 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 46 Funktionstaste F3 
 

Pos. Benennung 

1 Zeigt die verbleibende Zeit bis zur nächsten Wartung an 

 Nach Ende der Wartung F3 drei Sekunden lang gedrückt halten. 

Die Wartungszeit wird zurückgesetzt. 

8.5.5 Funktionstaste F4 

Abb. 47 Funktionstaste F4 

Pos. Benennung 

1 Fehlerliste 

1 

1 
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Wenn während des Betriebs ein Fehler auftritt, wird der Fehlerinhalt angezeigt. 

 

8.5.6 Funktionstaste F5 

 

Abb. 48 Funktionstaste F5 
 

Pos. Benennung Erläuterung 

1 Sprachauswahl Zum Beispiel: 

 Englisch 
 Deutsch 
 Italienisch 

2 Helligkeit digital einstellen 

3 Zählkoeffizient für die Wartung Anzeige in Prozent 

4 System-Importzeit Einstellung Datum und Uhrzeit 

5 F3 1 x Drücken: 

Die aktive Anzeige springt zum 

vorhergehenden Anzeigefeld. 

6 F4 1 x Drücken: 

Die aktive Anzeige springt zum 

nachfolgenden Anzeigefeld. 

7 F6 1 x Drücken: 

Erhöht die Zahl im Anzeigefeld 

um 1. 

8 F7 1 x Drücken: 

Verringert die Zahl im 

Anzeigefeld um 1. 
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8.5.7 Funktionstaste F6 und F7 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Abb. 49 Frontansicht mit Scheinwerfer und Frontsprüher 

 

Pos. Benennung Funktion 

1 F7 

Frontsprüher 

EIN / AUS 

Sprüht Stadtwasser vor den Schleifbereich. 

3 F6 

Scheinwerferlicht 

EIN / AUS 

Beleuchtet den Bereich vor der Maschine 

 

8.5.8 Funktionstaste F8 

Die Funktionstaste F8 öffnet den Service-Modus des Herstellers. Er ist passwortgeschützt und für 

den Benutzer nicht freigegeben. 

  

2 

1 
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9 Fehlerbearbeitung 

 Wenn Fehler nicht behoben werden können, wenden Sie sich an den Händler. 

Fehler Mögliche Ursachen Beseitigung 

Maschine startet nicht Netzstecker nicht eingesteckt Netzanschluss prüfen 

Hauptschalter auf „AUS“ Hauptschalter auf 

„EIN“ stellen 

Sicherung ausgelöst oder 

Netzspannung fehlt 
Sicherung prüfen 

Not-Halt betätigt Not-Halt entriegeln 

Überlast Zu hoher Materialabtrag oder 

zu hoher Anpressdruck 
Schleifdruck reduzieren, 

 Drehzahl anpassen 

Schleifwerkzeug blockiert Werkzeuge prüfen und reinigen 

Falsche Motoreinstellung im 

Frequenzumrichter 
Hersteller kontaktieren 

Überstrom Kurzschluss am 

Motoranschluss 
Kabelverbindungen und 

Isolation prüfen 

Beschädigtes Motorkabel 

Blockierte Maschine oder 

festes Werkzeug 
Werkzeuge prüfen und reinigen 

Fehlerhafte Motorparameter 

im Frequenzumrichter 

Hersteller kontaktieren 

Eingangsphase fehlt Netzspannung fehlt auf einer 

Phase 
Spannungsversorgung prüfen, 

alle 3 Phasen 

Anschlussleitung oder 

Steckdose defekt 

Ausgangsphase fehlt Defekt im Frequenzumrichter Verbindung Motor–FU prüfen, 

Frequenzumrichter resetten, 

Bei wiederholtem Fehler 

Hersteller kontaktieren 
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 Lüfter defekt oder verstaubt Lüfter prüfen / ersetzen 

abnormale 

Stromentnahme 

Defekter Motor oder 

Lagerproblem 
Motorstrom messen und mit 

Nennwert vergleichen 

Falscher Motorparameter im FU Parameter Nennstrom und 

Spannung prüfen 

Kurzschluss oder Phasenschluss 

Mechanische Blockade im 

Antriebssystem 
Mechanische Teile auf 

Leichtlauf prüfen 

Unregelmäßigkeit 

beim Motortuning 

Motortuning mit falschen 

Parametern gestartet 
Motortuning nur bei 

unbelastetem Motor 

durchführen 

Maschine nicht unbelastet Motorparameter prüfen und 

korrigieren 

Sensorfehler oder Kabelfehler Kabel und 

Rückmeldungssensoren 

prüfen 

FU nicht auf Motortyp 

abgestimmt 
Gegebenenfalls automatisches 

Tuning erneut 

durchführen 

Motor läuft unruhig oder 

mit Unterbrechungen 

Schleifwerkzeuge ungleich- 

mäßig abgenutzt 
Werkzeuge prüfen/er- setzen 

Spannungsschwankungen Stromversorgung prüfen 

Frequenzumrichter fehlerhaft 

parametriert 
Hersteller kontaktieren 

Schleifleistung 

unzureichend 

Frequenzumrichter fehlerhaft 

parametriert- 
Passende Schleifwerk- zeuge 

wählen 

Falsche Werkzeugwahl Werkzeuge ersetzen 

Frequenzumrichter 

überhitzt 

Dauerhafte Überlast des 

Motors 
Maschine abkühlen lassen ggfs. 

Betriebsparameter 

anpassen 

Unzureichende Belüftung 

des Schaltschranks 
Luftzufuhr sicherstellen, 

Lüftungsschlitze reinigen 

Umgebungstemperatur zu 

hoch 
Maschine abkühlen lassen 
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Abgenutzte Werkzeuge Drehzahl an Material anpassen 

Zu geringe Drehzahl eingestellt Anpressdruck erhöhen 

Staubabsaugung 

funktioniert nicht 

Sauger ausgeschaltet oder nicht 

angeschlossen 
Sauger einschalten / 

Verbindung prüfen- 

Schlauch verstopft Schlauch reinigen 

Filter im Sauger zugesetzt Filter wechseln oder reinigen 

Übermäßige 

Vibrationen während 

des Betriebs 

Schleifwerkzeuge ungleich- 

mäßig montiert 
Werkzeuge korrekt montieren 

 Unwucht durch beschädigte 

Segmente 
Beschädigte Segmente 

ersetzen 

Bodenunebenheiten zu stark Drehzahl anpassen, Maschine 

ruhig führen 

Frequenzumrichter ohne 

Funktion / Display dunkel 

Keine Netzspannung am 

Frequenzumrichter 
Spannungsversorgung prüfen 

Interner Frequenzumrichter- 

Fehler 
Sicherung im Schaltschrank 

prüfen 

Steuerleitung unterbrochen Frequenzumrichter neu 

starten, ggf. aus- tauschen 

Sicherung löst aus Kurzschluss im Kabel oder 

Motor 
Kabel, Stecker und Motor 

prüfen 

Überlastung durch blockiertes 

Werkzeug 
Werkzeuge prüfen/er- setzen 

Maschine läuft, aber kein 

Schleifeffekt sichtbar 

Falsche Werkzeugart Geeignete Werkzeuge wählen 

Werkzeug verschlissen Werkzeuge tauschen 

Drehzahl zu niedrig Drehzahl erhöhen 

Übermäßige Erwärmung 

der Maschine 

Schleiflast zu hoch Belastung reduzieren 

Lüftungsschlitze verstopft Maschine reinigen 

Frequenzumrichter -Lüfter 

ausgefallen 
Lüfter prüfen / ersetzen 
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10  Instandhaltung 
 GEFAHR. Nach dem Ziehen des Netzsteckers liegt im Frequenzumrichter noch Hochspannung an. 

Das Berühren von elektrischen Bauteilen ist tödlich. 

 Elektrische Bauteile nicht berühren. 

 Warten, bis die Kontrollleuchte erlischt. 

10.1 Wartungsplan 

10.1.1 Täglich 

Bauteil Tätigkeit 

Kontrolle der Schalter und 

Anzeigen 

Maschine einschalten. 

Prüfen: 

 Funktionen aller Schalter und Anzeigen prüfen 
 Stromanschluss 

Not-Aus-Schalter Not-Aus-Schalter in seine Freigabeposition drehen 

und anschließend den Startknopf drücken. 

 Läuft die Maschine ordnungsgemäß an? 

danach den Not-Aus-Schalter erneut betätigen. 

 Stoppt die Maschine zuverlässig? 

Maschine Reinigung der Maschine 

 Maschine mit Druckluft abblasen 

Staubabführende Teile bis 

zum Anschluss an den 

Staubsauger 

Netzstecker ziehen. 

Hauptschalter ausschalten. 

Verstopfungen entfernen. 

Schleifwerkzeuge und 

Werkzeughalter 
Netzstecker ziehen. 

Hauptschalter ausschalten. 

Maschine in Kippstellung bringen 

Schleifwerkzeuge und Werkzeughalter 

Verschmutzungen entfernen. 

Batterie Batteriekapazität überprüfen und ggfs laden 

Staubschutz Kontrolle des Staubschutzes auf Beschädigungen 
ggfs austauschen 
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10.1.2 Monatlich 

 

 

 

 

 

 

 

10.1.3 Vierteljährlich 

Bauteil Tätigkeit 

Auslassfilter Austausch alle 3 Monate 

Filtermatte der Klassen G4 nach der EN ISO 16890 

verwenden 

Getriebe Öl wechseln 

10.2 Reinigung 

Reinigungsintervall: 

➢ täglich nach dem Arbeitstag  

Vor jeder Reinigung: 
 Netzstecker ziehen. 
 Hauptschalter ausschalten. 

Bauteil Tätigkeit 

Akku der Fernsteuerung Fernsteuerung bei 0°C bis 40°C lagern. 

Bei Nichtverwenden der Maschine von mehr als 

einem Monat den Akku aus der Fernsteuerung 

nehmen. 

Reserveakku der 

Fernsteuerung 
Bei 0°C bis 40°C lagern. 

Monatlich aufladen. 

Regelmäßiges Aufladen schützt den Akku vor 

Beschädigung. 

Originalladegerät und -Ladekabel des Herstellers 
verwenden. 

 Bei Raumtemperatur lagern. 

Auslassfilter auf Verschmutzung prüfen 

Räder Leichtgängigkeit der Räder überprüfen 

Bauteil Tätigkeit 

Bedienelemente und Anzeigen Äußerlich bei Verschmutzung mit einem Pinsel 

reinigen. 

Regelmäßig durch Fachpersonal Verschmutzungen 

im Schaltkasten oder Bedienelementen 

entfernen lassen. 
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Äußere Reinigung 

 Äußere Teile, z .B. Gehäuseteile mit einem leicht feuchten Tuch reinigen. 

 Keine Tropfnässe einsetzen. 

 Nicht mit Hochdruckreiniger reinigen. 
 

11  Instandhaltung 

11.1 Außerbetriebnahme 

Bei der Außerbetriebnahme wird die Funktionstüchtigkeit der Maschine: 

➢ auf unbefristete Zeit unterbrochen oder 

➢ auf längere Zeit unterbrochen, 

so dass die Wartungsarbeiten laut Wartungsplan und andere Überwachungsmaßnahmen nicht 

ausgeführt werden. 

 

Folgende Maßnahmen sind erforderlich: 

• Netzstecker ziehen und gegen Wiedereinschalten sichern. 

• Verhindern, dass Unbefugte die Energiezufuhr wiederherstellen. 

• Maschinen: 

Schleifscheibenabdeckung Staubsaugeranschluss entfernen 

mit einer Taschenlampe in die Absaugöffnung 

Leuchten 

Staub mit einer weichen Bürste aus der 

Absaugöffnung entfernen. 

Schleifscheiben Maschine in Kippstellung bringen. 

Schleifwerkzeuge mit einem geeigneten Werk- zeug 

lösen. 

Staub oder Schleifreste mit einer Bürste oder einem 

Spachtel entfernen. 

Fernsteuerung Fernsteuerung ausschalten. 

Mit Bürste oder Baumwolltuch trocken reinigen. 

Akkufach sauber halten. 

Lüfteröffnung am Schaltkasten Netzstecker ziehen. 

Hauptschalter ausschalten. 

Lüfteröffnung täglich reinigen. 

Innenreinigung der Lüfteröffnung von Fachpersonal 

durchführen lassen. 
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o in Verfahrstellung bringen. 

o auf einer horizontalen und ebenen Fläche abstellen. 

o Führungs- und Bedienkonsole in Transportstellung absenken. 

o Gegen Anfahren mit anderen Maschinen oder Fahrzeugen sichern. 

• Betriebsanleitung aufbewahren. 

• Verschmutzungen durch Ablagerungen verhindern. 

• Regelmäßige Sichtprüfung durchführen. 

11.2 Lagern 

Lagerbedingungen 

Der Lagerort muss folgende Bedingungen erfüllen: 

➢ trocken bei Raumtemperatur 

➢ witterungsgeschützt 

➢ ausreichende fester Boden 

o Gewicht→ 4.1.3 

➢ geringe Staubentwicklung. 

Werden die Lagerbedingungen nicht eingehalten, können Komponenten korrodieren oder 

vorzeitig altern. Die Lebensdauer der Maschine wird herabgesetzt. 

Lagergut prüfen 

Während der Lagerung können unvorhersehbare Ereignisse stattfinden. Dazu gehören: 

➢ Witterungseinflüsse 

➢ Gebäudeschäden 

➢ Ungezieferbefall 

➢ Unachtsamkeit bei weiteren Einlagerungsarbeiten  

An der Maschine können Schäden entstehen. 

➢ In regelmäßigen Abständen den Lagerort, den Zustand der Maschine und ihre Position prüfen. 

 

11.3 Wiederinbetriebnahme 
➢ Kapitel 6,7 und 8 

11.4 Entsorgung 

11.4.1 Trockener Schleifstaub 

Der beim Schleifvorgang entstehende trockene Schleifstaub kann je nach bearbeitetem 
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Material mineralische, zementhaltige, metallische oder asbesthaltige Bestandteile 

enthalten. 

• WARNUNG Einatmen von Schleifstaub. Schleifstäube können 

gesundheitsgefährdende Feinstäube enthalten, z. B. Quarzstaub, Metalloxide und 

Zementbestandteile. Der Schleifstaub ist lungengängig und kann die Atemwege schwer 

schädigen. 

➢ PSA tragen: 

o Atemschutzmaske der Klasse FFP2, 

o Schutzhandschuhe, 

o Schutzbrille, 

o Einwegschutzanzug, Typ 5/6.  

 

Trockenen Schleifstaub: 
➢ In geschlossenen Behälter oder Staubsaugerbehältern sammeln und entsorgen. 

➢ nicht in die Umwelt, Kanalisation oder auf unbefestigte Flächen gelangen lassen. 

➢ entsprechend der geltenden Umwelt-, Gefahrstoff- und Entsorgungsvorschriften beseitigen. 

11.4.2 Feuchter Schleifschlamm 

Beim Nassschleifen entsteht feuchter Schleifschlamm, der je nach bearbeitetem Material 

mineralische, zementhaltige, metallische oder asbesthaltige Bestandteile enthalten kann. 

• VORSICHT Feuchter Schleifstaub kann alkalisch oder chemisch reizend sein. Haut-, 

Atemwegs und Augenreizungen sind möglich 

• PSA tragen: 

o Atemschutzmaske der Klasse FFP2, 

o Schutzhandschuhe, 

o Schutzbrille.  

Feuchten Schleifstaub: 

• In geeigneten, dichten und chemisch beständigen Behältern sammeln. 

• Nicht in die Kanalisation, Oberflächengewässer oder in den Boden gelangen lassen. 

• Entsprechend der geltenden Umwelt-, Gefahrstoff- und Entsorgungsvorschriften beseitigen. 

• Den abgesetzten Feststoff nach der Trocknung wie trockenen Schleifstaub behandeln und 
entsorgen. 
 

11.4.3 Asbesthaltige Schleifstäube 

Bei Schleifarbeiten an Altböden, Klebern, Spachtelmassen oder Beschichtungen, die vor 1995 

aufgebracht wurden, besteht die Gefahr asbesthaltiger Stäube. 

• WARNUNG Schwere Schädigung der Atemwege und krebserregend. Der 
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aufgenommene Staub ist gefährlich: Abfallschlüssel 17 06 05* – „Asbesthaltige Baustoffe“. 

→ Bestimmungen der TRGS 519 Technische Regel für Asbest -Abbruch-, Sanierungs- oder 

Instandhaltungsarbeiten zwingend einzuhalten. 

➢ Arbeiten mit asbesthaltigen Materialien von fachkundigem Personal gemäß TRGS 519 

Anlage 3 oder 4 mit entsprechender Asbest-Sachkunde durchführen lassen. 

➢ Den Staub in staubdichten, gekennzeichneten Asbest-Säcken mit rote 

Warnkennzeichnung „A“ oder Big Bags verpacken. 

➢ Über zugelassene Entsorgungsbetriebe entsorgen gemäß der Gefahrstoff- und 

Abfallbestimmungen 

o KrWG - Gesetz zur Förderung der Kreislaufwirtschaft und Sicherung der um- 

weltverträglichen Bewirtschaftung von Abfällen 

o TRGS – Technische Regeln Gefahrstoffe 

o AVV – Verordnung über das Europäische Abfallverzeichnis. 

➢ Feuchte asbesthaltige Schleifschlämme nicht trocknen lassen. 

 

11.4.4 Weitere Abfälle 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ist abhängig von Verwendungsdauer und Bodenmaterial 

 

11.4.5 Entsorgung bei endgültiger Außerbetriebnahme und 

 Demontage 

Die Maschine enthält Bauteile, die bei unsachgemäßer Beseitigung die Umwelt gefährden: 

➢ Bauteile aus der Elektrik und Elektrotechnik: 

o Kabel 

o Schalter 

o Bedienelemente 

o Leuchten 

Benennung Beseitigung 

Schleifwerkzeuge Gesetzliche Bestimmungen und Angaben des Herstellers 

beachten. 

Filtermaterial Entsprechend dem gefilterten Stäuben 

Siehe Kapitel 11.4.1 bis 11.4.3 

Akku in der 

Fernsteuerung 
Entsprechend den gesetzlichen Bestimmungen entsorgen. 
 
Nicht in den Hausmüll werfen. Akku im 

Schaltkasten 
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o Displays 

➢ Gummi an der Bereifung. 

➢ Kunststoffe, z. B. Gehäuse der Fernsteuerung. 

➢ Entsorgungshinweise unter 3.3.2 beachten. 

12  Anlagen zur Dokumentation 

12.1 Eigendokumentation 

Benennung Identifikation 

Stückliste HTG 820 RC Ultra 

Fernsteuerung Bedienungsanleitung 

RC Remote Fernsteuerung 

Remote Control für HTG-Schleifmaschinen der 

RC-ULTRA Reihe 

 

12.2 Typenschild 

 

Abb. 50 Typenschild, Beispiel 

 

Das Typenschild nennt die Mindestangaben der Maschine. Die Mindestangaben wurden 

ergänzt durch Anschlussdaten. 

  



 

       EG-/EU- Konformitätserklärung 

 
HTG Konformitätserklärung 

               nach der Maschinenrichtlinie 
2006/42/EG Anhang IIA 

 

Hiermit erklären wir, dass die nachfolgend bezeichnete Maschine aufgrund ihrer Konzipierung und Bauform 
sowie in der von uns in Verkehr gebrachten Ausführung den einschlägigen grundlegenden Sicherheits- und 
Gesundheitsanforderungen der EG-/EU-Richtlinien entspricht. 

We hereby declare that the machine described below complies with the relevant basic safety and health 
requirements of the EC/EU directives in terms of its design and construction, as well as in the version marketed 
by us. 
 

Bezeichnung: 

Description: 

HIGH TECH GRINDING - 250 Ultra, CG250 Ultra, 250S Ultra, 460 Ultra, 550 Ultra, 550RC Ultra,680 
Ultra, 680RC Ultra, 680SP Ultra, 680GBD Ultra, 800SP Ultra, 820RC Ultra, 820GBD Ultra 

  

entspricht folgenden  
EG-Richtlinien: 

Complies with the 
following EG directives: 

Maschinenrichtlinie 2006/42/EG      Machinery Directive 2006/42/EG 

EMV-Richtlinie 2014/30/EU               EMV Directive 2014/30/EU 

  

Angewandte 
harmonisierte Normen, 
insbesondere: 
Applied harmonized 
standards, in specific: 

EN ISO 13849-1:2023 Sicherheit von Maschinen – Sicherheitsbezogene Teile von Steuerungen 
Safety of machinery – Safety-related parts of control systems 

EN ISO 12100:2011 Sicherheit von Maschinen – Allgemeine Gestaltungsleitsätze – 
Risikobeurteilung und Risikominderung 
Safety of machinery – General principles for design – Risk assessment and 
risk reduction 

EN ISO 13857:2020 Sicherheitsabstände gegen das Erreichen von Gefährdungsbereichen mit 
den oberen und unteren Gliedmaßen 
Safety distances to prevent upper and lower limbs from reaching hazardous 
areas 

EN ISO 13854:2019 Sicherheit von Maschinen – Mindestabstände zur Vermeidung des 
Quetschens von Körperteilen 
Safety of machinery – Minimum gaps to prevent crushing of body parts 

DIN EN ISO 14118:2018 Sicherheit von Maschinen – Vermeidung von unerwartetem Anlauf 
Safety of machinery – Prevention of unexpected start-up 

EN 60204-1:2019 Sicherheit von Maschinen – Elektrische Ausrüstungen von Maschinen 
Safety of machinery – Electrical equipment of machines 

Bei einer Änderung dieser Maschine verliert diese Erklärung ihre Gültigkeit. Die speziellen technischen Unterlagen nach 
Anhang VII Teil A sind für die Maschine erstellt worden. 

This declaration loses its validity if this machine is modified. The specific technical documentation in accordance with 
Annex VII, Part A has been prepared for the machine. 

 

Hersteller:   High Tech Grinding Systems Co., Ltd 
Manufacturer   Fujian Xingyi Intelligent Equipment Co., Ltd 

Factory: NO.34, Juxian Road, AnPing Development Area, Jinjiang, China 
 

Exklusiver Vertriebspartner:  HTG Europe GmbH 
Exclusive distribution partner  Im Fisserhook 7, 46395 Bocholt, Deutschland 
 
 
 

Bocholt, 04.12.2025             _______________________________________________ 
               Peter Bußmann – HTG Europe GmbH - Managing director 
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13 Explosionszeichnungen 

13.1 Gesamtansicht 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 2.11.029.003 Rack-Komponenten 1 

2 2.12.029.011 Getriebekomponenten 1 

3 2.13.029.009 Schaltkasten 1 
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13.2 Rack-Komponenten 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 2.41.029.023 Bauteil der Schwingstange 1 

2 2.41.029.021 Komponenten des Wassertanks 1 

3 2.41.029.025 Rack-Komponenten 1 

4 2.41.029.028 Gewichte links 1 

5 2.41.029.031 Zusatzgewichte links 1 

6 3.22.120.007 Gasfedern 2 

7 2.41.029.018 Bauteil der Radachse 2 

8 2.41.018.038 Komponente Führungsrad 1 

9 2.41.029.030 Gewichtete rechts 1 

10 2.41.029.031 Zusatzgewicht rechts 1 
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13.3 Komponenten des Bedienfelds 

 

   

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 3.21.124.014 Display 1 

2 4.11.029.140 Montageplatte 1 

3 3.21.117.007 Drehzahlregler 1 

4 3.21.114.083 Kontaktelement 1 

5 3.21.114.084 Wahlschalter 1 

6 3.21.114.080 Not-Halt Taster 1 

7 3.21.114.079 Kontaktelement 1 

8 3.21.118.002 USB-Schnittstelle 1 

9 4.11.022.154 Display Halterung 1 
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13.4 Baugruppe Bediengriff 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 4.11.029.143 Spannelemement Griff 2 

2 4.11.022.043 Griff 1 

3 2.41.029.022 Bedienblende 1 

4 4.11.029.139 Konsole 1 

5 4.11.029.060 Buchse 2 

6 4.11.029.059 Achse 2 

7 4.11.029.063 Stopfen 1 

8 3.31.101.008 Sicherungsstift 1 

9 4.11.029.141 Blende 1 

10 3.22.201.077 Netzwerkanschluss 1 

11 5.11.110.008 Kabeleinführung 1 

12 4.11.029.142 Blende 1 
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13.5 Komponenten des Wassertanks 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 4.11.029.153 Wassertank-Filter 1 

2 4.11.029.154 Wassertank 1 

3 3.15.113.001 Hahn zum Entleeren des Wassertanks 1 

4 3.22.125.003 Verschraubung Wasserleitung 1 

5 5.51.105.002 Wasserstandsmelder 1 

6 3.22.125.009 Verschraubung Wasserleitung 2 

7 3.22.201.005 Wasser Filter 1 

8 3.22.126.001 Kabelverschraubung 1 

9 3.12.161.001 Ventil 1 

10 4.11.029.152 Befestigung Wasserpumpe 1 

11 3.11.151.001 Wasserpumpe 1 

12 3.22.125.010 Verschraubung Wasserleitung 1 
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13.6 Gewichte 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 4.11.022.076 Stützrolle 1 

2 4.11.018.040 Achse Stützroller 1 

3 3.22.112.078 Buchse 1 

4 4.11.029.049 Scheibe 1 

5 4.11.029.155 Schild High Tech Grinding 1 

6 4.11.029.184 Gewicht links 1 

7 3.22.121.001 Rastbolzen 1 
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13.7 Zusatzgewicht 

13.8 Rack-Komponenten 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 4.11.029.147 Rack- Blende innen 2 

2 4.11.029.050 Bolzen 2 

3 4.11.029.149 Winkel 1 

4 4.11.029.146 Seitenteil Rackkonsole 1 

5 4.11.001.033 Arretierklotz 2 

6 4.11.018.086 Stoßdämpfendes Gummi 2 

7 4.11.029.076 Abstandshalter 2 

8 4.11.018.001 Buchse 2 

9 3.22.117.003 Maschinenfüße aus Gummi 4 

10 4.11.001.047 Dynamisch ausgleichender Deckel 4 

11 4.11.001.048 Dynamischer Ausgleichsstift 2 

12 3.22.122.003 Gummimanschette 2 
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13 4.11.029.080 Fester Block 1 

14 4.11.018.011 Vorderer Befestigungsblock 2 

15 4.11.029.109 Stoßdämpfende Polster 2 

16 4.11.018.104 Ohr-Anschlussplatte 2 

17 5.11.101.037 Aufbohrschraube 4 

18 4.11.029.148 Konsole Stützrad 1 

19 4.11.029.150 Winkelblech 1 

20 4.11.029.145 Winkelblech 4 

21 3.21.116.010 LED-Licht 1 

22 4.11.029.190 Schlauch Konsolenblech 1 

23 4.11.029.078 Fester Block 1 

 

13.9 Baugruppe Radachse 

 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 3.22.121.003 Arretierstift 2 
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2 3.22.111.017 Radfelge 2 

3 3.22.111.016 Rad Hinterachse 1 

4 4.11.018.105 Radplatte 1 

5 3.22.112.077 Lager 4 

6 5.11.108.001 Innerer Sicherungsring 2 

7 4.11.018.031 Antriebswelle 1 

8 4.11.022.020 Lagersitz 1 

9 4.11.022.021 Verstärkungsplatte 1 

10 5.11.108.002 Äußerer Sicherungsring 1 

11 4.11.022.127 Koaxiale Sitzdichtung 1 

12 4.11.022.019 Koaxialer Sitz 1 

13 3.11.112.006 Getriebe 1 

14 3.22.118.002 Tastenleiste 1 

15 5.11.101.236 Schraube 4 

16 3.11.112.044 DC-Servomotor 1 
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13.10 Baugruppe Stützrad 

 
Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 4.11.018.179 Konsole Stützrad 1 

2 3.22.117.045 Stoßdämpfendes Gummi 1 

3 3.22.121.004 Sicherungsstift 1 

4 5.11.161.001 Ringschraube 1 

5 4.11.049.013 Bolzen 1 

6 3.22.111.059 Universal-Rad 1 
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13.11 Getriebe und Antrieb – 4 Scheiber 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 4.11.018.183 Motorabdeckung 1 

2 3.11.111.066 Motor 1 

3 4.11.022.093 Motoradapterplatte 1 

4 3.13.113.136 Getriebedeckel 1 

5 5.11.107.007 Schlauchschelle 1 

6 3.21.116.011 LED-Licht 2 

7 3.22.163.021 Öldeckel 1 

8 3.22.126.011 Wasserdüse 1 

9 3.13.112.001 Getriebe 1 

10 3.31.162.073 Baugruppe Werkzeugaufnahme 4 
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13.12 Getriebe und Antrieb – 3 Scheiber 
 

13.13 Baugruppe Schleifscheibe 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 3.22.118.001 Passfeder 2 

2 3.22.116.001 Obere Flanschplatte 1 

3 5.11.109.019 Unterlegscheiben 1 

4 4.11.055.005 Gewindehülse 44mm 6 

5 5.11.106.012 Sicherungsmutter 1 

6 4.11.029.171 Bufferplatte MKS oben ø268 - Edelstahl 1 

7 5.11.101.203 Schraube 3 
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8 3.22.117.034 Gummibuffer schwarz (hart) 6 

9 2.51.13.032 Sicherungsmutter 3 

10 4.11.029.170 Bufferplatte MKS unten ø275 - Edelstahl 1 

11 92.51.33.186 Inbusschraube mit flachem Kopf 6 

12 5.11.101.118 Inbusschraube mit flachem Kopf 18 

13 3.14.112.086 Werkzeugaufnahme MKS 1 

14 2.51.24.004 Magnet 6 

15 92.51.14.041 Flachkopfschraube 6 

16 5.11.101.078 Inbusschraube mit flachem Kopf 3 

17 3.22.115.003 Werkzeugteller 3 
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13.14 Komponenten des Schaltschranks 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 2.42.029.006 Baugruppe innere Elektroplatte 1 

2 4.11.029.132 Baugruppe Schaltschrank 1 

3 2.42.029.007 Baugruppe äußere Elektroplatte 1 
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13.15 Baugruppe äußere Elektroplatte 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 4.11.029.137 Montageplatte 1 

2 3.21.120.002 Batterie 2 

3 4.11.029.138 Batterie Befestigung 2 

4 3.12.115.015 Remote Controller 1 

5 3.21.121.002 Ladegerät 1 
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13.16 Baugruppe innere Elektroplatte 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 4.11.029.136 Montageplatte 1 

2 3.21.114.102 Leistungsschalter 1 

3 92.51.51.007 Verteilerblock 2 

4 3.12.111.059 Wechselrichter 1 

5 3.21.114.139 Leistungsschalter 1 

6 3.21.114.137 Leistungsschalter 1 

7 3.23.116.001 Führungsschiene 3 

8 3.12.162.017 Transformator 1 

9 3.21.201.046 Sicherung 2 

10 3.21.201.049 Sicherungssockel 2 
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13.17 Baugruppe Schaltschrank Tür 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

12 3.21.123.056 Hauptkontaktmodul 1 

11 3.21.114.095 Kontaktelement 1 

10 3.21.116.018 LED Element 1 

9 3.21.114.083 Kontaktelement 1 

8 3.21.115.002 Abluftfilter 3 

7 3.21.114.085 Hauptschalter 1 

6 3.21.116.001 Rote Kontrollleuchte 2 

5 3.22.123.001 Nockenschloss 2 

4 3.21.114.101 Schalter 1 

3 3.21.114.094 Wahlschalter 1 

2 3.21.124.001 Batterieanzeige 1 

1 2.52.51.618 Zeitschaltuhr 1 
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13.18 Baugruppe Schaltschrank 

 

Pos Artikel Nr Bezeichnung Stck 

1 3.21.115.002 Abluftfilter (Lüfterabdeckung) 3 

2 3.21.115.008 Lüfter 2 

3 5.11.110.002 Kabelabdeckung 2 

4 5.11.110.001 Kabelabdeckung 1 

5 5.11.110.025 Kabelverschraubung 2 

7 3.21.118.005 Anschluss zum Aufladen 1 

9 5.11.110.008 Kabelabdeckung 1 

10 3.21.114.143 Leistungsschalter 1 

11 3.21.114.136 Leistungsschalter 1 
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12 3.21.123.050 Sicherungsklemme 6 

13 3.21.123.001 Klemmenbefestigung 3 

14 3.23.116.001 Führungsschiene 1 

15 3.12.113.015 Frequenzumrichter 2 

16 3.21.122.036 Kabeleinführung 2 

17 3.22.201.009 Kabeleinführungs Modul 1 

18 3.21.122.035 Kabeleinführung 2 

19 3.21.129.002 Bodenplatte 1 
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1. Bedienelemente und Komponenten 
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Position Bezeichnung Beschreibung 

1 Display Anzeige von Informationen und Live Parametern 

Nach bestimmter Zeit wechselt das Display in den 

Sleep Modus. Die Maschine arbeitet weiter. Zum 

Beenden des Sleep Modus den Taster „14“ betätigen 

2 RUN-Anzeige / Status LED System RUN Anzeige 

blau blinkend = Remote Fernsteuerung verbunden 

rot = nicht verbunden / Verbindung wird hergestellt 

3 Error Anzeige Fehleranzeige 

Rot = Fehler liegt vor 

4 Regler Motor Speed Einstellung der Schleifgeschwindigkeit 1-10 

5 Regler Fahrgeschwindigkeit Einstellung der Fahrgeschwindigkeit 0-10 

6 Joystick (Vorwärts, Rückwärts, 

Rechts, Links) 

Fahrtrichtung Vorwärts = Joystick nach oben tippen – 

Schleifmaschine fährt vorwärts 

Fahrtrichtung Rückwärts = Joystick nach unten tippen 

– Schleifmaschine fährt rückwärts 

Fahrtrichtung Rechts = Joystick nach rechts halten – 

Schleifmaschine fährt rechtsherum (leichte Bewegung 

= langsames drehen) 

Fahrtrichtung Links = Joystick nach links halten – 

Schleifmaschine fährt linksherum (leichte Bewegung = 

langsames drehen) 

7 Schalter Wasserdüse Schaltet die Wasserdüse ein und aus 

8 Schalter Rechts- Linkslauf und 

Neutral 

Umschaltung zwischen Rechts- und Linkslauf der 

Schleifscheiben. 

Neutralzustand = Schleifprozess ausgeschaltet 

9 Regler Wedel Funktion Einstellung der Wedel Funktion 0-10 

10 Anzeige Wedel Funktion Wenn Wedel Funktion aktiv, dann leuchtet die LED 

grün 
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11 Regler Justage Fahrtrichtung Zur Justage der Fahrrichtung. Durch Regeln > 0 wird 

die Fahrrichtung nach rechts korrigiert. Durch Regeln < 

0 wird die Fahrrichtung nach Links korrigiert 

12 Anzeige Justage Fahrtrichtung Wenn die Justage der Fahrrichtung aktiv ist, leuchtet 

die LED grün 

13 Schalter Betriebsmodus manuell, 

automatisch 

Schalter für normalen Fernbedienungs-

/Vollautomatik-Schleifmodus 

Schalterstellung unten = die Maschine befindet sich im 

normalen Fernbedienungsmodus 

Schalterstellung oben = vollautomatischer 

Schleifmodus. 

14 Remote und Info Button Button zur Erstmaligen Remote Verbindung mit der 

Schleifmaschine. Anzeige von Informationen zum 

Frequenzumrichter, Fahrantrieb und zur Hardware. 

Button zum Beenden des Display Sleep Modus 

15 Taster Parken Stoppt den Antrieb der Räder und versetzt in 

Parkposition 

16 An / Aus Schalter Schaltet die Remote Fernsteuerung ein und Aus 

17 Taster Rechts Wende 180° Beim Bedienen der Taste, führt die Schleifmaschine 2x 

eine 90° Bewegung im Uhrzeigersinn aus 

18 Taster Links Wende 180° Beim Bedienen der Taste, führt die Schleifmaschine 2x 

eine 90° Bewegung gegen den Uhrzeigersinn aus 

19 Taster Licht an / aus Schaltet die LED-Beleuchtung an der Schleifmaschine 

an und aus 

20 NOT-HALT Befehl zum sofortigen Stillsetzen der Maschine, um 

eine Gefahr durch Bewegung abzuwenden, indem die 

gefährdende Bewegung kontrolliert gestoppt wird 

25 Haltegriff Haptische Griffe zur sicheren Bedienung 

26 Ösen für Tragegurt Ösen zum Befestigen des Tragegurts 
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Position Bezeichnung Beschreibung 

30 Remote Fernsteuerung komplett Komplette Remote Fernsteuerung 

31 Akku Akku für Remote Fernsteuerung 

32 Ladegerät für Akku Ladegerät für Akkus der Remote Fernbedienung 

33 Netzteil Netzteil für Ladegerät 

34 Tragegurt Tragegurt zum Umhängen der Fernsteuerung 

35 Case Aufbewahrungskoffer für Remote Fernsteuerung 
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2. Display 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Position Bezeichnung Beschreibung 

40 Drehzahl Maschine Anzeige der eingestellten Drehzahl der 

Schleifmaschine 

41 Betriebsstundenzähler Zeigt die Betriebslaufzeit in Stunden an 

42 Fahrgeschwindigkeit Anzeige der eingestellten Fahrgeschwindigkeit in 

M/min 

43 Spannung Anzeige der anliegenden Spannung (wenn Stromkabel 

angeschlossen) 

44 Balken Anzeige Strom Optische Balken Anzeige des Strombedarfs für 

Schleifteller und Rad Antrieb 

45 Meldung Wassertank Blau = Wassertank ausreichend gefüllt 

Rot = Wassertank leer 

46 Strom Anzeige der Stromaufnahme in Ampere 

47 Akkustand Anzeige des Akkustands 

48 Signal Anzeige der Signalstärke der Remote Fernsteuerung 

49 Strom Rad Antrieb Anzeige des Strombedarfs für den Radantrieb in % 
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3. Sicherheit 
Allgemeine Sicherheitsregeln 

• Die Maschine darf nur von geschultem Fachpersonal bedient werden 

• Maschine niemals unbeaufsichtigt betreiben; jederzeit eingriffsbereit bleiben. 

• Achten Sie auf einen sicheren Stand und eine stabile Umgebung. 

• Schließen Sie die Maschine ausschließlich an eine ordnungsgemäße Stromquelle an. 

• Arbeitsbereich absperren (Stolperstellen, Kabel/Schläuche sichern). 

• Vor jedem Einsatz Not-Halt/Sturzüberwachung prüfen. 

• Keine Arbeiten auf stark geneigten oder leitfähigen Flächen ohne Freigabe. 

• Nur geschultes Personal; keine Veränderungen an Schutz- oder Sicherheitseinrichtungen. 
 

Persönliche Schutzausrüstung (PSA) 

• Sicherheitsschuhe (S3), Schutzbrille/Visier, Gehörschutz. 

• Handschuhe beim Werkzeugtausch 

• Bei Staubentwicklung: Feinstaubmaske (mind. FFP2) bzw. Absaugung verwenden. 
 

Restgefahren 

• Quetsch-/Scherstellen am Schleifkopf. 

• Rückstoß beim Anfahren oder bei abruptem Richtungswechsel. 

• Elektrische Gefährdung bei beschädigten Leitungen/Steckverbindern. 

4. Bedienung der Fernsteuerung 

4.1. Vorbereitungs- & Tagescheckliste 
Vor Arbeitsbeginn (täglich): 

• Sichtprüfung Maschine, Kabel, Stecker, Verbindungselemente, Tragegurt. 
• Werkzeugzustand/-befestigung ok, Absaugung betriebsbereit. 
• Not-Halt auslösen und zurücksetzen – Funktion bestätigt. 
• Fernbedienung schaltet ein, Status-LED betriebsbereit. 
• Funkverbindung herstellen, Signal prüfen. 
• Arbeitsbereich frei von Hindernissen; Fluchtwege eingeplant. 
• Überprüfen Sie, ob alle Schutzvorrichtungen montiert sind. 
• Tragen Sie Schutzausrüstung. 
• Vergewissern Sie sich, dass der Staubsauger angeschlossen ist. 

 

Erstinbetriebnahme (einmalig bzw. nach Service): 
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• Transportsicherungen entfernen; Firmware/Typenschild prüfen. 

• Vollständigkeit des Lieferumfangs; Ladegerät mit korrekter Netzspannung. 

4.2. Verwendung der Fernbedienung 
Einschalten 

1. Voll geladenen Akku in das Batteriefach einsetzen. 
2. Not-Halt an der Fernbedienung entriegeln (z. B. herausziehen oder Drehentriegelung). 
3. Ein / Aus Schalter (16) betätigen, bis die Status-LED blau leuchtet und im Sekundentakt blinkt. 

→ Gerät ist betriebsbereit. 
Ausschalten 

• Ein / Aus Schalter (16) betätigen. Die Betriebs-/Netz-LED erlischt; die Fernbedienung ist ausgeschaltet. 

4.3. Verbinden der Fernbedienung 

• Hauptschalter an der Schleifmaschine einschalten. 

• Betriebsartenwahlschalter von Handbetrieb auf Fernsteuerung 
stellen. 

• Fernbedienung einschalten: Ein/Aus-Taste (16) gedrückt halten, bis 
die Status-LED blau leuchtet und im Sekundentakt blinkt. Die 
Fernbedienung ist nun betriebsbereit. 

• Koppeln/Verbinden starten: Remote-Taster (14) an der Maschine 
betätigen. 

• Die Verbindung zwischen Maschine und Fernbedienung wird 
hergestellt. 

4.4. Schleifvorgang 
Schleifvorgang starten 

• Regeln Sie die gewünschte Drehzahl fürs 
Schleifen am Regler (4) 

• Sie starten den Schleifvorgang, indem Sie den 
Schalter (8) aus der Neutral Position in die obere 
oder unter Position schalten. 

o Obere Position = Schleifen im 
Uhrzeigersinn 

o Untere Position = Schleifen gegen den 
Uhrzeigersinn 

Vorwärts / Rückwärtsfahrt 

• Die Geschwindigkeit des Antriebs am Regler (5) 
einstellen 

• Über den Joystick (6) die Fahrtrichtung Vorwärts 
oder Rückwärts antippen 

Radantrieb stoppen 

• Über den Taster Parken (15) den Antrieb stoppen 
Links / Rechts schwenken 
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• Über den Joystick (6) kann die Schleifmaschine nach links oder rechts geschwenkt werden. 

• Leichtes Drücken = langsames Schwenken 

•  

• Starkes Drücken = schnelles Schwenken 

4.5. Automatisches Wenden 
Beim Betätigen der Tasten „Wenden“ (17+18) kann die Maschine automatisch um 180° drehen. Dieses erfolgt 

in 2 Steps. Nach der ersten 90° Drehung (A) fährt die Schleifmaschine gerade (B) um dann die zweite 90° 

Drehung (C) zu machen. Somit befindet man sich parallel zur zuvor geschliffenen Bahn. 

Je nach Tastendruck, kann eine Wendung im und gegen den Uhrzeigersinn erfolgen. 

Hinweis: Der eigentliche Wendepunkt befindet sich zwischen den beiden Hinterrädern, daher muss beim 

Wenden vorne ein Abstand von 40 - 60 cm eingehalten werden. Anfängern wird nicht empfohlen, in der Nähe 

einer Wand mit einem Knopf zu wenden. 

 

4.6. Schleifvorgang mit Wedel Funktion 
Diese Funktion des Wedel Schleifens wird hauptsächlich verwendet, um zu verhindern, dass sich zwischen den 

Durchgängen Kanten/Kämme bilden, indem die Maschine während des Schleifvorgangs leicht von links nach 

rechts wedelt. 

Die Wedel Bewegung kann in der Intensität am Regler (9) eingestellt werden. 
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4.7. Vollautomatischer Schleifmodus (Lern- und Speichermodus) 

Beispiel: Rechteckfläche ABCD. Start an Punkt A, Ende an Punkt D.  

Ablauf 

1. Positionieren: Maschine an Punkt A ausrichten. 
2. Modus wählen: Schalter (13) auf Automatischen 

Schleifmodus stellen. 
o Drehrichtung Schleifscheibe wählen (8) 

3. Drehzahlen einstellen: 
o Motordrehzahl Regler (4), 
o Antriebsraddrehzahl Regler (5) 

4. Vorschub/Richtung: Joystick (6) nach vorn bewegen, 
Schleifrichtung vorgeben. 

5. Schleifen starten. 
6. Wendepunkt B: Kurz vor Punkt B Wende-Taste (17) 

betätigen – die Maschine schwenkt nach rechts und 
arbeitet anschließend automatisch in Bahnen 
zwischen A und B weiter. 

7. Ende an Punkt D: Maschine an Punkt D anhalten, um 
den Schleifvorgang zu beenden. 

 

Sicherheitshinweise 

• Automatikmodus ist Assistenzfunktion, kein 
autonomer Betrieb. 

• Maschine niemals unbeaufsichtigt betreiben. 
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• Eingriffsbereit bleiben: Während des 
Schleifvorgangs jederzeit aufmerksam sein und 
eingreifen können. 

• Fernsteuerung stets am Körper tragen (Tragegurt 
verwenden; nicht ablegen).  

• Automatikmodus = Assistenzfunktion: Dient 
ausschließlich zur Unterstützung beim Schleifen in 
parallelen Bahnen, kein autonomer Betrieb. 

• Vor Arbeitsbeginn: Funktionsfähigkeit des Not-Halt 
prüfen und den Arbeitsbereich freiräumen. 

• Hindernisse/Personen im Fahrweg → sofort Not-
Halt. 

 

Arbeitshinweise 

• Bahnführung: Abhängig von der Bodenbeschaffenheit kann es im Automatikmodus zu leichten 
Abweichungen kommen – bei Bedarf manuell korrigieren. 

• Bei erkennbaren Bahnabweichungen: Fahrrichtung kurz manuell korrigieren, ggf. Lernpfad neu aufnehmen. 

• Bahnen mit Überlappung 3–5 cm planen; Kanten/Einbauten manuell korrigieren. 

• Wenden/Schwenken: Der Wendepunkt liegt zwischen den beiden Hinterrädern. Vorn ist beim Wenden ein 
Abstand von 40–60 cm einzuhalten. 
Hinweis für Einsteiger: Kein Wenden in der Nähe von Wänden. 

4.8. Not-Halt und Sturzüberwachung 
Funktion: Der Not-Halt an der Fernsteuerung schaltet die Maschine sofort in einen sicheren Zustand. Antrieb 

und Schleiffunktionen werden unverzüglich deaktiviert. 

Bedienung: 

• Auslösen: Not-Halt-Taste eindrücken. 

• Wirkung: Maschine stoppt sofort; Antriebe abgeschaltet 

• Wiederanlauf: Ursache beseitigen → Not-Halt entriegeln → Steuerung einschalten → Funktionsprüfung. 
Die Maschine führt automatisch einen Not-Halt aus, wenn die Fernbedienung: 

• herunterfällt, 

• eine unnatürliche Bewegung/Lage erkennt (z. B. starke Neigung, heftiger Aufprall), 

• auf eine Situation wie Sturz/Bewusstlosigkeit der bedienenden Person schließen lässt. 

• den Funkkontakt zur Maschine verliert (Signalabbruch/Timeout), 

• einen kritisch niedrigen Akkustand erreicht (Akkuschutz der Fernbedienung). 

Hinweise: 

• Nach jedem Not-Halt Ursache feststellen und beheben (z. B. Stolperstelle, defekter Tragegurt, 
Sensorauslösung), erst danach wieder in Betrieb nehmen. 

• Fernbedienung stets am Körper tragen (Gurt/Clip), um Fehlauslösungen zu vermeiden und die 
Schutzfunktion sicherzustellen. 

• Akkustand regelmäßig prüfen und rechtzeitig laden/wechseln; Funkverbindung und Reichweite vor 
Arbeitsbeginn testen. 
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5. Akku und Ladegerät 
Akku / Batterie 

• Zustand prüfen: Vor der Inbetriebnahme Ladezustand und Spannung des Akkus prüfen, um 
Fehlfunktionen durch Unterspannung zu vermeiden. 

• Einbau: Akku mit korrekter Polarität einsetzen und sicher verriegeln/fixieren. 

• Stillstand: Bei längerer Nichtbenutzung Akku entnehmen und getrennt, trocken lagern. 
Verwendung des Ladegeräts 

Vorbereitung 

• Versorgungsspannung: Netzspannung gemäß Typenschild des Ladegeräts anschließen. 
Ladevorgang 

1. Akku einsetzen: Akku vollständig und korrekt polarisiert in 
das Ladegerät schieben. 

2. LED-Anzeige beobachten: 
o Grün → Rot (dauerhaft): Normaler Ladevorgang 

gestartet. 
o Grün → Rot blinkend: 

▪ Fall A (typisch): Akku tiefentladen; 
Ladegerät befindet sich im Vorerhaltungs-
/Vorlademodus. Nach kurzer Zeit wechselt 
die Anzeige auf Rot (dauerhaft) und der 
Normalladebetrieb beginnt. 

▪ Fall B (möglich): Akku defekt → 
Ladevorgang abbrechen und Akku 
ersetzen. 

3. Ende des Ladens: Rot → Grün (dauerhaft) = Akku vollständig 
geladen. 

Hinweise / Störungssuche 

• Netzspannung und Gerätespezifikation abgleichen (Typenschild). 

• Prüfen, dass der Akku vollständig im Schacht sitzt und sicheren Kontakt hat. 

• Dauer > 4 h und keine Umschaltung auf Grün: Ladegerät und Akku auf einwandfreien Zustand prüfen 
(Kontakte, Temperatur, Defekt). 

6. Wartung & Reinigung 
Intervalle 

• Täglich: Sichtprüfung, Funktionstest Not-Halt/Sturzsensor, Reinigung Bedienelemente, Akku entnehmen 
bei Lagerung. 

• Monatlich: Schalter, Taster, Joystick und LEDs auf Funktion und Leichtgängigkeit prüfen 
Reinigung 

• Gerät spannungsfrei schalten 

• Gehäuse feucht abwischen; Kontakte trocken halten 

• keine Hochdruckreiniger oder lösemittelhaltigen Mittel verwenden. 

• Koffer/Polster von Staub befreien. 



Stand: 13.11.2025 

Original Betriebsanleitung 

RC Remote Fernsteuerung 
 
 

 

 
15 / 15 Revision 1 

7. Transport, Handhabung, Lagerung 

• Die Fernbedienung sichtbar, trocken und sturzsicher ablegen/aufbewahren, um Beschädigungen durch 
Herabfallen zu vermeiden. 

• Nach der Benutzung sicher im Case der Fernsteuerung aufbewahren 

• Transport im Schutzkoffer; Stöße/Vibrationen vermeiden. 

• Beim Tragen nur an vorgesehenen Griffen; auf Schwerpunkt achten. 

• Lagerung: trocken, staubarm, −10 … +40 °C; Akku bei längerer Lagerung bei ~50–70 % Ladung, vom 
Gerät getrennt. 

8. Entsorgung / Umwelt 

• Akkus gemäß Batteriegesetz/WEEE über Sammelstellen entsorgen; Pole vor Kurzschluss schützen. 

• Elektronik/Metall gemäß lokalen Vorschriften recyceln. 

9. Technische Daten Remote Fernsteuerung 
Parameter Fernbedienung Ladegerät 

Versorgung Li-Ion-Akku 7,4V / 37Wh 100 – 240V AC - 50/60Hz 

Funk 863 – 870 MHz  

Schutzart IP64 IP64 

Umgebung 0 – 40 °C – 10 -85 % rF Ladung: 10 – 30 °C 

Ladezeit  3,5 – 4,0 h 

Reichweite 50m freie Sicht  
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Model / Series Models DMRC

Manufacturer Wuhan Doman Intelligent Technology Co., Ltd.

Building 17, Innovation Base, Science and Technology park,
Huazhong University of Science and Technology, Wuhan East Lake
High-tech Development Zone

Requirement Applied Standards Document Evidence Result

Art.3.1(a)
Health

EN 62479:2010
EN 50663:2017

Test Report:
AGC11532230703EH02

Conform

Art.3.1(a)
Safety

EN IEC 62368-1:2020+A11:2020
Test Report:

AGC11532230703ES01
Conform

Art.3.1(b)
EMC

ETSI EN 301 489-1 V2.2.3 (2019-11)
ETSI EN 301 489-3 V2.1.1 (2019-03)

Test Report:
AGC11532230703EE01

Conform

Art.3.2
Radio

ETSI EN 300 220-1 V 3.1.1(2017-02)
ETSI EN 300 220-2 V 3.2.1(2018-06)

Test Report:
AGC11532230703EE25

Conform

Signed by General Manager (King Zhang)
Issue Date: August 18, 2023
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Signature
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Proofreading

Tracing

Interchangeable/Common 
Parts Registration

Part Number

8 7 23456 1
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FF
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L1

L2

L3

PE

HTCN 0251

-X3
4-hole industrial plug

RD
8 AWG

R1
BK
8 AWG

T1

G1

RD
16 AWG

G2

BK
16 AWG

220N

BK
16 AWG

220L1

RD
16 AWG

RD 8 AWGR1

WH 8 AWGS1

BK 8 AWGT1

220L

RD
16 AWG

500
1.32 m

-W3
3*8+1*10 AWG

GNYE

RD

WH

BK

380V

220V

0V

0V

PE

-T2
400VA

Isolating transformer

5 6

3 4

1 2

7 8

80A
‎施耐德 

-QF1
Isolation Switch

220N1

BK
16 AWG

RD 8 AWGL1

BK 8 AWGL3

WH 8 AWGL2

GNYE10 AWGPE1

RD
20 AWG

220L2
BK
20 AWG

220N2

1

2

3

4

-QF3
4A

1

2

3

4

-QF5
6A

1

2

3

4

-QF6
2A

220L

RD
16 AWG

220N

BK
16 AWG

65

43

21

50A

-QF2

RD 8 AWGR2

WH 8 AWGS2

BK 8 AWGT2

PE3

GNYE

16 AWG

220N1
3.9

220L1
3.9

PE1
2.0

ZD3+ / 4.3ZD2+/4.2

R2 / 6.1

S2 / 6.1

T2 / 6.1

PE3
2.1

‎变压器地线连接220L2
7.2

220N2
7.2
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3

2

5

4

7

6

9 11

8

13

10

1

12 14

15

-A31
‎双排15孔地线排

PE3

GNYE

16 AWG

GNYE

PE1

10AWG

GNYE

PE2

10AWG

GNYE

PE4

10AWG

GNYE

PE5

10AWG

GNYE

PE6

16AWG

GNYE

PE7

16AWG

GNYE

PE8

16AWG

GNYE

PE9

16AWG

GNYE

PE10

16AWG

GNYE

PE11

16 AWG

GNYE

PE12

16 AWG

12

-M7

 
Electric cabinet cooling fan 1

M

12

-M6
Electric cabinet cooling fan 2

M WH
S1+
20 AWG

RD
S1+
20 AWG

BK
S2-
20 AWG

BK
S2-
20 AWG

V- V+ PE

-X4
‎External charging port socket（外接充电口）

RDWC2+ 16 AWG

BKWC- 16 AWG

PE1
1.2

‎电源进线接地






PE2
7.1

‎电机接地点





PE5
9.4

‎至门箱接地点






PE6
10.7

‎左行走伺服接地点








PE7
11.6

‎右行走伺服接地点








PE8
3.9

‎充电器接地





PE4
6.1

‎变频器接地点






PE9
9.5

‎摆动杆接地点






PE10
9.6

‎操作面板接地点







PE11
10.5

‎左行走伺服电机接地









PE12
11.5

‎右行走伺服电机接地









PE3
1.6

‎变压器地线连接







WC- / 4.3

WC2+ / 5.7

S1+ / 5.7

S2- / 4.3
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60227 IEC 53(RVV)
‎H05VV-F 3*1.0mm2 黑色‎品字尾带自锁

‎PVC 45P插头注塑

-A32
EPC2415

0V

24V+

RD
CD+
10 AWG

BK
CD-
10 AWG

-A33
‎充电器插头

L

N

PE

220L1 / 1.3

220N1 / 1.3

PE8 / 2.2

CD+
4.2

CD-
4.1
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L
E
I
P
O
L
E

L
E
I
P
O
L
E

‎1P断路器 50A











1
P
 
c
i
r
c
u
i
t
 
b
r
e
a
k
e
r

SI
EM
EN
S

5S
Y4
1

-G1
12V

-G2
12V

-A12
Battery pack

D+

D-

BK0V 20 AWG

BK0V-1 10 AWG

BK0V-2 10 AWG
BK1-C8 14 AWG

BKS2- 20 AWG

BKD4 20 AWG

RD
8 AWG

BKV2 20 AWG

RDZD2+ 8 AWG

BKZD- 8 AWG

RDZD3+ 8 AWG RDZD4+ 8 AWG

1

2

3

4

5

6

-A2
UKK 80

‎分线盒(0V junction box)

7

1

2

3

4

5

6

-A3
UKK 80

‎分线盒（24V Junction Box）

7

12

-QF4

BKWC- 16 AWG

RD24V+8 20 AWG
RD24V+11 10 AWG

RD24V+12 10 AWG
RD24V+9 14 AWG

RD24V+10 20 AWG

RD24V+7 20 AWG

RDCD+ 10 AWG

BKCD- 10 AWG

RDWC1+ 16 AWG

BKZD- 8 AWG

RDZD4+ 8 AWG

0V-2 / 11.6

1-C8/

8.5
8.5
8.5
8.5
8.5
8.5
8.5
8.5
8.5
8.5
9.8
9.9

12.1
9.1
9.1
9.1

D4/6.2

V2/9.3

0V-1 / 10.6

ZD2+ / 1.2

0V/9.3

ZD3+/1.3

WC-/2.9

CD- / 3.7

CD+ / 3.7

24V+7/5.2

24V+8/5.2

24V+9/5.2

24V+10/5.2

24V+11 / 5.2

24V+12 / 5.2

WC1+ / 5.2

S2-/2.9
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RDWC1+ 16 AWG
1 2

-F6
6.3A
‎菲尼克斯熔断器端子
‎力特熔芯

1 2
-F7
2A
‎菲尼克斯熔断器端子
‎力特熔芯

1 2
-F8
2A
‎菲尼克斯熔断器端子
‎力特熔芯

RD24V+8 20 AWG

RD24V+11 10 AWG

RD24V+12 10 AWG

RD24V+9 14 AWG

RDQD2+ 20 AWG

RD24V+10 20 AWG

RD24V+7 20 AWG

RDD8 20 AWG

1 2
-F9
15A
‎菲尼克斯熔断器端子
‎力特熔芯

1 2
-F10
2A
‎菲尼克斯熔断器端子
‎力特熔芯

RDS1+ 20 AWG

RD1-A8 14 AWG

1 2
-F11
30A
‎BUSSMANN熔断器底座
JTN60030/CSA

1 2
-F12
30A
‎BUSSMANN熔断器底座
JTN60030/CSA

RD24V+1 10 AWG

RD24V+2 10 AWG

RDWC2+ 16 AWG

QD2+ /

5.7
10.6
11.6
9.3

24V+1 / 10.6

24V+2 / 11.6

D8 / 6.5

1-A8 /

8.5
8.5
8.5
8.5
8.5
8.5
9.3
9.9
9.9
12.0
9.1

S1+ / 2.9

WC1+/4.2

24V+7/4.3

24V+8/4.3

24V+9/4.3

24V+10/4.3

24V+11/4.8

24V+12/4.8

WC2+ / 2.9

QD2+ / 5.7
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POWER

MOTOR DC Bus

Pulse IN

Analog Out Relay Out

STO Function Terminal

Pulse Out Digital Out

Analog IN

S1 S2 S3 S4

AB

8 1

KeyboardPG card

IO card

‎S1拨到ON

WH2-C2 20 AWG

WH2-C4 20 AWG

BKD4 20 AWG

BKD4 20 AWG

WH1-B6 20 AWG

WH1-C3 20 AWG

WH1-C4 20 AWG

RDV1 20 AWG

RD
U

8 AWG

WH
V

8 AWG

BK
W

8 AWG

WHX3 20 AWG

RDDO1 20 AWG

BKD4 20 AWG

GNYEPE4 10 AWG

-A1
‎汇川变频器
‎电箱内部

MD520-4T22SMD520-4T22S

R S T

U V W PE2

PE1 DI1 DI2 DI3 DI4 DI5 COM1 +10V AI1 GND1

T/C T/B+BR

STO1 STO2

- T/A

AI2

AO1 GND2 FM COM2 DO1 CME

+24V2 COM3+24V1 OP J13

J4 J11

-U1
‎MD38TX1扩展卡

485+ 485-

-U2
‎PG 卡

-A35
/7.4

RD 8 AWGR2

WH 8 AWGS2

BK 8 AWGT2

2-C4
8.5

2-C2
8.5

1-B6
8.5

1-C3
8.5

1-C4
8.5

D4
4.1

D8
5.7

R2
1.7

S2
1.7

T2
1.7

V1
9.0

X3
9.1

DO1
9.1

U
7.1

W
7.1

V
7.1

PE4
2.1

STO
9.5

+24V2
9.9
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‎220V风机

‎U V W动力线M10螺栓 ‎接地点M8螺栓

‎编码器线航插

W

-A34
‎汇川电机

V U PE

L N

GNYEPE2 10 AWG

‎变频器至电机电缆
1.6 m

-W2

GNYE

WH

BK

RD

WHV 8 AWG

RDU 8 AWG

BKW 8 AWG

-A35
/6.8

‎编码器线
ES680-P10-2.0

220L2/1.4

220N2/1.4

W/6.1

V/6.1

U/6.1

PE2/2.1
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‎校对日期

‎批准日期

2025/11/21
‎HTG-820RC ULTRA研磨机-3P380V-22KW- 汇川MD520-CE-V1.0.7-德国

‎黄小明 ‎阅读日期

9

2025/11/21

‎版本号：

‎下一页

Re
mo
te
 r
ec
ei
v
in
g 
co
nt
ro
ll
er

DM
RR
-R
 9
-3
2V
DC

‎至水箱水泵、电磁阀

‎至前LED灯

‎至后LED灯

‎至变频器输入端子

‎至远程近控指示灯

‎至水箱液位传感器

‎至摆动杆操作面板研磨调速电位器

‎至行走伺服驱动器CAN通信口

‎至RS232通信串口

‎至电箱门远程近控选择开关

‎至24VDC分线盒

‎至摆动杆操作面板急停开关

‎至摆动杆操作面板研磨正反转开关

‎至摆动杆操作面板显示屏

-A6
‎连接器

1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

13

14

15

16

17

18

19

20

21

22

23

24

25

1-A8 / 5.7

1-C8 / 4.1

2-B8 / 9.1‎电磁阀

2-B4 / 9.1‎灯1

1-C8 / 4.1

2-B5 / 9.1‎灯2

1-C8 / 4.1

2-C4 / 6.2
2-C2 / 6.2
1-C8 / 4.1

1-B6 / 6.4
1-C3 / 6.6
1-C4 / 6.6

1-C1 / 9.6
1-C2 / 9.6

1-C8 / 4.1

1-A8 / 5.7
1-C8 / 4.1

1-B3 / 9.1

1-A1 / 9.5
1-B1 / 9.5

1-C8 / 4.1

1-A8 / 5.7
1-C8 / 4.1

1-A2 / 9.5

1-C5 / 9.5
1-C6 / 9.5

1-A8 / 5.7

1-A6 / 12.2
1-A7 / 12.2

1-A8 / 5.7
1-C8 / 4.1

1-A4 / 9.6
1-A5 / 9.6
1-C7 / 9.6

2-C8 / 9.1‎扬尘泵
1-C8 / 4.1

1-A3 / 9.0

1-A8 / 5.7

1-A6-1 / 10.6

1-A7-1 / 10.6
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RS232 communication serial port

‎摆动杆操作面板

‎电箱门部分

‎水箱水泵、电磁阀、LED照明灯

x1x2 -P3
Emergency stop light

x1x2 -P4
Wireless indicator light

1314

-S2
Near-controlled rotary selector switch

Z2 Z1

↑ -R1
Grinding speed potentiometer

1314

/9.7

-S5
Grind the positive turning knob switch (positive turning)

2324
/9.7

1112

-S4
Emergency stop switch

/9.7

1

2

3

4

5

6

7

8

9

-A16
‎RS232串口

x1 x2
-P7

A timer

h ‎黑色20 AWGV2

‎摆动杆接地螺柱 ‎操作面板接地螺柱

‎电箱内接地螺柱 ‎电箱门接地螺柱

x1 x2

24VDC

-H1
‎电源指示灯

1314

/9.2

-S6
‎故障复位开关

-A11
24V Power Indicator

0V24V+

1314

/9.2

-S6

RDV1 20 AWG

x1 x2 -YV1
Solenoid valve

1 2
-M4

Water pump

M

x1 x2 -P1
Front LED lights

x1 x2
-P2

Rear LED lights

1314 -S3
Level switch

1

2

-X6
Socket

1

2

-X7
Socket

1

2

-X8
Plug

1

2

-X9
Socket

1

2

-X10
Plug

1

2

-X11
Socket

1

2

-X12
Plug

1

2

-X5
Plug

x1 x2
-P9

Rear LED lights

1112

-S4

/9.7

1-A5/8.5

1-A4/8.5

1-C7/8.5

1-A2/8.5

1-C5/8.5

1-C6/8.5

1-B1/8.5

1-A1/8.5 1-C8 / 4.1

1-A8 / 5.7

1-A8 / 5.7

1-C1/8.5

1-C2/8.5

1-C8 / 4.1

V2 / 4.3V1/6.5

1-A8 / 5.71-A3/8.5

PE9
2.3

PE10
2.3

PE5
2.1

0V / 4.3

X3/6.2 QD2+ / 5.7

DO1/6.4

IN1-1/10.6

IN1-2/11.6

2-B8/8.5

2-C8/8.5

1-B3/8.5

2-B4/8.5

2-B5/8.5

1-C8/4.1

1-A8/5.7

1-C8/4.1

1-C8/4.1

+24V2 / 6.5STO/6.5
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